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20
Jahre

Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Bobath Therapie
Beckenbodentherapie
Ayurveda-Massage
Fußreflexzonentherapie
Osteopathie  neu!
Craniosacrale Therapie
Hausbesuche

Kurse:
Wirbelsäulengymnastik
Yoga
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Aus der Vereinsarbeit

Für Dich, für uns, für alle

Öffnungszeit: Jeden Donnerstag von 8.00 bis 16.00 Uhr Straßenbahn-Haltestelle 
Erlenstegen-Platnersberg

Wer hätte gedacht, dass unser Wochenmarkt mal so wichtig für unseren Stadtteil 
werden könnte wie gerade jetzt? Einkaufen in frischer Luft, gesunde, regionale 
Produkte, alles nachhaltig verpackt, vorbildlich in den grünen Öko-Taschen.

Unser Hygienekonzept erlaubt es außerdem, donnerstags Nachbarn und Freunde zu 
treffen, ein wichtiger Beitrag zum persönlichen Austausch gerade in diesen Zeiten.

An den Advents-Markttagen 
erwarten Sie neben vorweih-
nachtlicher Atmosphäre auch 
leckere Geschenkideen. Oder 
Sie finden kulinarische Mit-
bringsel in Form von win-
terlichen Marmeladenkre-
ationen, Chutneys, Honig, 
Lebkuchen und Plätzchen, 
Liköre, erlesene Pralinen. 
Außerdem alle Zutaten für 
ein festliches Advents- oder 
Weihnachtsmenü.

Christina Stuiber-Petersen

Noch ein Hinweis: Unser Bürgerverein ermöglicht auch 2021 weiterhin Parkplätze 
bei der Shell-Tankstelle für Marktbesucher.

Ihre Markthändler und der Bürgerverein Jobst-Erlenstegen wünschen allen Kun-
dinnen und Kunden eine geruhsame Adventszeit und ein schönes Weihnachtsfest. 
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Für Dich, für uns, für alle

Liebe Jobster, liebe Erlenstegener,

mit der Adventszeit beginnt eine Zeit des Wartens und des Zu-
rückblickens. Warten auf Weihnachten, auf Geschenke, das Wie-
dersehen mit der Familie und zurückblicken auf die Ereignisse 
des Jahres. Diesmal wird dieser Rückblick von Corona überschat-
tet sein. Mit all den Veränderungen, Einschränkungen und teils 
schlimmen Folgen. Aber hoffentlich wird es auch noch genügend 
schöne Momente und Ereignisse geben, welche uns später an 
2020 erinnern werden.

Trotz der teils schwierigen Lage der letzten Monate haben wir im 
Vorstand stets den Kontakt zur Stadt, zu Institutionen und auch zu unseren Mitgliedern 
gehalten, um Sie weiterhin informieren zu können, was derzeit in unserem Vereinsgebiet 
passiert. Danke an alle, die uns dabei unterstützt haben.

Auf den folgenden Seiten finden Sie diesmal interessante Informationen zur Geschichte 
unseres Wochenmarktes, der gerade in den vergangenen Monaten ein wichtiger Treff-
punkt war. Sie lesen u. a. Neuigkeiten aus unseren Schulen, Kindergärten, Kirchengemein-
den etc., zur Neugestaltung der Rechenberganlage, des Europaplatzes sowie des Oberen 
Wöhrder Sees. Diese Themen werden uns auch ins neue Jahr begleiten.

In unserer Rubrik „Zu Tisch bei …“ erfahren Sie diesmal etwas über das Angebot im Café 
Jobst. Hier, wie auch bei vielen anderen Cafés, Restaurants, Einzelhändlern etc. erhalten 
sie notwendige, nützliche, leckere, schöne und außergewöhnliche Dinge für das tägliche 
Leben. Unterstützen Sie bitte unsere Geschäfte, Restaurants und Unternehmen im Vereins-
gebiet auch weiterhin in der schwierigen Situation. Wir sind froh, dass es diese gibt!

Leider mussten wir aufgrund der bestehenden Kontaktbeschränkungen nun auch un-
sere jährliche Nikolausaktion sowie das Fisch- und Gansessen absagen. Mit Ihren 
immer so großzügigen Spenden im Rahmen der Nikolausaktion, konnten wir in den ver-
gangenen Jahren viele Institutionen im Vereinsgebiet unterstützen, welche sich um be-
nachteiligte Kinder und Familien kümmern. Bitte vergessen Sie auch dieses Jahr nicht diese 
Menschen und helfen Sie durch eine Spende.

Sie sehen, es ist viel passiert in den Wochen seit dem letzten Blauen Heft. Trotz vieler Ein-
schränkungen und Unwägbarkeiten war der Vorstand wieder sehr aktiv, um Ihren Anfra-
gen und den Geschehnissen im Vereinsgebiet nachzugehen. Wir freuen uns bereits auf Ihre 
neuen Anregungen, Hinweise und den so wichtigen persönlichen Austausch mit Ihnen, 
damit wir gemeinsam unsere beiden Stadtteile weiterhin getreu dem Motto: „Für dich, für 
uns, für alle“ erhalten und weiterentwickeln können.

Und wenn Sie noch kein Mitglied sind, dann füllen Sie doch einfach die Beitrittserklärung 
hier im Heft aus. Wir freuen uns auf Sie!

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche und gesegnete Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr.

Bis bald, irgendwo da draußen in Jobst und Erlenstegen…

Und bleiben Sie gesund!

Ihr Jörg Brunner & der Vorstand des Bürgerverein Nürnberg Jobst- Erlenstegen
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KRANKENGYMNASTIK

MANUELLE THERAPIE

KLASSISCHE MASSAGE

MANUELLE LYMPHDRAINAGE

BOBATH-THERAPIE 

BIG-THERAPIE

KIEFERGELENKBEHANDLUNG CMD

FUSSREFLEXZONEN-THERAPIE

SPORTPHYSIOTHERAPIE

HAUSBESUCHE

OSTEOPATHIE

KLINISCHE PSYCHO-NEURO-IMMUNOLOGIE
 

ALLE KASSEN + PRIVATLEISTUNGEN

Voßstraße 2 - 90491 Nürnberg     Telefon 39 22 33 38  www.physiomedic-praxis.de

KATHRIN PORZELT 
OSTEOPATHIN

staatl. gepr. PHYSIOTHERAPEUTIN

staatl. gepr. GYMNASTIKLEHRERIN

 

Mein Team und ich freuen uns auf Sie.

Dr. med. 
Reinhold Kütt
Facharzt für 
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Tel. 0911 810028-10

Dr. med. 
Ramona Oergeld
Fachärztin für 
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Tel. 0911 810028-10

Dr./Univ. Izmir
Ismail Baloglu
Facharzt für
Orthopädie und 
Sportmedizin
Tel. 0911 810028-30

Dr. med. 
Sebastian Krinner
Facharzt für Orthopädie 
und Unfallchirurgie

Tel. 0911 810028-30

Mommsenstr. 22 · 90491 Nürnberg (in den Pavillons des St. Theresien-Krankenhauses) 
www.theresien-krankenhaus.de
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Aus der Vereinsarbeit / Aus dem Vereinsleben

Informationen zu einigen Themen, Sachstand bei Redaktionsschluss

1. Die eigentlich für den 14.10.2020 geplante Bürgerversammlung der Stadt Nürnberg 
für unsere Stadtteile musste aufgrund der geltenden Corona-Regeln bereits zweimal 
verschoben werden. Aktuell wird sie am Dienstag, 23.03.2021 um 19:30 Uhr statt-
finden. Wegen der geltenden Abstandsregeln werden alle Bürgerversammlungen 
der Stadt Nürnberg ab sofort zentral in der Meistersingerhalle, Münchener Straße 21, 
90478 Nürnberg, stattfinden. Sollte sich der Termin nochmals verschieben, erfahren 
Sie dies aus der Presse oder wir informieren Sie erneut.

Bürgerversammlung für die Stadtteile Erlenstegen, St. Jobst,
Mögeldorf und Laufamholz

auf Einladung der Stadt Nürnberg/ Oberbürgermeister Marcus König
Dienstag 23.03.2021, 19:30 Uhr

Meistersingerhalle, Münchener Str. 21, 90478 Nürnberg

Bürgerversammlungen sind Gelegenheit für einen direkten Dialog zwischen Oberbür-
germeister und Verwaltungsspitze und den Nürnberger Bürgerinnen und Bürgern. Im 
Abstand von zwei Jahren wird vor Ort in den Stadtteilen gemeinsam mit den Bürger-
vereinen über Anregungen und Wünsche der Bevölkerung diskutiert. Darüber hinaus 
informiert die Verwaltung über Planungen und Entwicklungen aus den Stadtteilen.

Wir werden als Bürgerverein natürlich teilnehmen und unsere Anliegen mit der Stadt-
spitze diskutieren. Alle sind herzlich dazu eingeladen, mitzudiskutieren. Nach den Bür-
gervereinen haben die einzelnen Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, ihre Anlie-
gen persönlich vorzutragen.

2. Unser alljährliches Fisch- und Gansessen, welches auch dieses Jahr am 26.11.2020 
in der Gaststätte des Kleingartenvereins Waldfrieden stattfinden sollte, muss der 
aktuellen Situation geschuldet leider auch abgesagt werden. Um all unsere 
Gastwirte im Vereinsgebiet in dieser schwierigen Situation zu unterstützen, überle-
gen Sie doch öfter einmal, ob Sie sich nicht deren leckere Speisen immer mal wieder 
nach Hause liefern lassen oder diese dort abholen, wenn es die aktuellen Regeln und 
Verordnungen zulassen!

3. Unsere alljährliche Nikolausaktion am 06.12.2020 muss wegen der andauern-
den Pandemie ebenfalls abgesagt werden. Wie Sie vielleicht wissen, erhalten wir 
normalerweise bei der Nikolaus-Spendenaktion einen großen Teil unserer jährlichen 
Spenden für den Fonds Kinderarmut, mit welchem wir seit vielen Jahren verschiedene 
Institutionen im Vereinsgebiet unterstützen. Wir hatten auch im letzten Heft bereits 
ausführlich darüber berichtet. Da nun in diesem Jahr alle Veranstaltungen ausfallen 
mussten, sind bisher auch kaum Spenden bei uns eingegangen. Daher möchte ich 
Sie gerne aufrufen, auch heuer einen Beitrag für diese gute Sache zu leisten, wenn es 
Ihnen möglich ist. Herzlichen Dank im Voraus!
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Diagnose und Behandlung von Herz-, Kreislauf- 
und Gefäßerkrankungen. Behandlung von 
Engstellen der Herzkranzarterien und Arterien 
der Becken und Beingefäße.

Praxiseigenes Herzkatheterlabor im Klinikum Lauf.
(Behandlung von Notfällen: Tel.: 09123 / 18 03 85)

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 13:30 - 16:00 Uhr // Di, Do: 8:00 - 11:00 Uhr // Tel.: 0911/95 99 00

Internisten / Kardiologen www.kardiologen-nuernberg.de

Sie haben es sich verdient.

Wir holen das Beste für Sie raus!

� Private Einkommensteuererklärungen
� Beratung von Unternehmen,
 freien Berufen und StartUps

� 0911 2878846
� steuerberater@uteschil.de
� www.uteschil.de
� Fürther Straße 2a · 90429 Nürnberg
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Aus der Vereinsarbeit

Warum?: Benefiz-Aktion für den Fonds Kinderarmut des 
 BV Jobst-Erlenstegen. Verkaufserlös zugunsten 
 bedürftiger Familien im Vereinsgebiet.
Was gibt's?: Glühwein, selbstgebackene Plätzchen und Stollen
Wann?: Sonntag, 6. Dezember 2020, 16.30 – 18.30 Uhr
Wo?: Platnersberg, Bärenbrunnen 
Was noch?: Schüler der Gebrüder-Grimm-Schule singen und 
 musizieren um ca. 17 Uhr. 
 Der Nikolaus kommt für alle Kinder!
Es wird fotografiert!
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Pro Seniore Residenz Nürnberg
Europaplatz 3 · 90491 Nürnberg

Telefon 0911 5977-09 · www.pro-seniore.de

”Ich habe es mir 
sehr steril vorgestellt, 

 wie in einem Krankenhaus.
 Mit so viel Wärme und 

Herzlichkeit hätte ich 
nie gerechnet.“

LANGZEITPFLEGE · KURZZEITPFLEGE

 

TIERÄRZTLICHE  KLINIK

 

Dr. W. Kaspar 
Fachtierarzt für Chirurgie, Kleintiere, 
Zusatzbezeichnung Zahnheilkunde

Dr. G. Pfeifer 
Fachtierarzt für Kleintiere, 
Zusatzbezeichnung Augenheilkunde

Dr. A. Gutbrod
Fachtierarzt für Kleintierchirurgie,
Dipl. ECVS - Spezialist für Chirurgie

Tierklinik Nürnberg Hafen
Dr. Kaspar • Dr. Pfeifer • Dr. Gutbrod 

Wertachstraße 1, 90451 Nürnberg

Tel. 09 11 / 64 31 10
Fax 09 11 / 64 57 59
E-Mail info@tieraerztlicheklinik-nuernberg.de 
Web www.tieraerztlicheklinik-nuernberg.de

SPRECHSTUNDEN

Mo – Fr   8 – 13 Uhr, 14 – 19 Uhr

Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Für lebensbedrohliche Notfälle sind 
wir rund um die Uhr für Sie da.
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Aus der Vereinsarbeit

Nikolaus-Aktion abgesagt,
aber Fonds Kinderarmut braucht Spenden

Entgegen unserer Hoffnung, dass trotz der Corona-Pandemie unsere beliebte Bene-
fiz-Nikolaus-Aktion auf dem Platnersberg am 06. Dezember 2020 stattfinden kann, 
müssen wir die Aktion aufgrund der derzeitigen Corona-Lage in Nürnberg schweren 
Herzens absagen.

Gleichwohl möchten wir Sie auf diesem Wege bitten, unsere Benefiz-Nikolaus-
Aktion mit einer Spende zu unterstützen.

Seit der Gründung des Fonds „Kinderarmut“ im Jahre 2004 findet alljährlich die Bene-
fiz-Nikolaus-Aktion auf dem Platnersberg statt. Der Erlös kam seither bedürftigen und 
sozial benachteiligten Kindern und Familien im Vereinsgebiet, einem Frauenhaus sowie 
Kindergärten und anliegenden städtischen Schulen zugute.

Wie im letzten Blauen Heft (Heft 3/2020) bereits berichtet, werden mit den Spenden 
aus der Benefiz-Nikolaus-Aktion 2020 die im Vereinsgebiet ansässigen Institutionen un-
terstützt. Zusätzlich soll der Verein Schlupfwinkel e.V. Kinder- Jugend- und Famili-
enhilfe (schlupfwinkel.de) mit einem einmaligen Betrag Unterstützung erhalten.

Der Verein Schlupfwinkel e.V. ist seit 1986 ein anerkannter Kinder-, Jugend- und Fa-
milienhilfeträger und im Verbund der regionalen ambulanten, teil- und vollstationären 
Einrichtungen und Beratungsangebote für Kinder, Jugendliche und Familien, unter dem 
Dach des Deutschen Paritätischen Wohlfahrt Verbandes, tätig. Die angebotenen Leis-
tungen erstrecken sich beispielsweise über Kriseninterventionen, betreute Wohngrup-
pen, Erziehungshilfen und Tagesstätten.

Sie möchten mit einer Spende helfen?
BV Jobst-Erlenstegen, IBAN DE 29 7605 0101 0006 0567 74,
Verwendungszweck: „Benefiz“.

Herzlichen Dank im Namen 
des Vorstandes und der Be-
günstigten.

Sandra Scharf
(Vorstandsmitglied BV)
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Wie heißt es so schön? ,,Wer den Frieden will, sollte den Krieg vermeiden.“

Ich bin Fachanwältin für Erbrecht und helfe Ihnen, Ihre Wünsche rechtssicher zu formulieren; außerdem berate ich 
Sie, wenn es Unklarheiten gibt. Rufen Sie mich an - ich komme gern zu Ihnen, falls Sie nicht mehr so mobil sind.

Kanzlei Belwe | Äußere Sulzbacher Str. 165 | 90491 Nürnberg | Tel.:  0911-94182166 | www.erbe-ohne-streit.de

IHRE ERFAHRENE

ANWÄLTIN VOR ORT

Hausbesuche in 

Nürnberg, Fürth,

Erlangen 
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Aus der Vereinsarbeit

Neubepflanzung Europaplatz in St. Jobst

Unbemerkt von vielen Jobstern und Erlenstegenern 
wurden in den letzten Wochen die Pflanzbeete des 
etwas versteckt gelegenen Europaplatzes unterhalb 
der Tafelhalle auf rund 1.000 m² neu angelegt. Der 
Bürgerverein Jobst- Erlenstegen hat sich wieder an 
den Kosten der Informationstafeln beteiligt, welche 
das neu überarbeitete Pflanzkonzept kurz erläutern. 
So kamen am Vormittag des 13.10.2020 etwa 35 
Personen auf dem Europaplatz zusammen, um einem 
Pressetermin mit Bürgermeister Vogel beizuwohnen. 
Neben einigen Anwohnern, Vertretern der Stadt Nürnberg und anderen Interessierten war 
natürlich auch der BV mit einem kleinen Infostand vor Ort, zumal wir als Sponsoren auch 
die Ehre hatten, gemeinsam mit Herrn Vogel die Infotafel zu enthüllen.

In gewohnt launiger und zugleich informativer Weise, eröffnete Herr Vogel den neu gestal-
teten Platz. Neben ihm und Herrn Brunner vom BV, erläuterte auch noch die ausführende 
Garten- und Landschaftsarchitektin Christine Orel das neue Pflanzkonzept, welches eine 
Blütenpracht von März bis November garantieren soll. Die Neugestaltung wurde nötig, 
weil sich in den vielen Jahren seit der ersten Anlage der Pflanzbeete die Lichtverhältnisse 
durch aufwachsende Bäume, neue Bebauung etc. verändert haben, zudem aber auch der 
Zahn der Zeit an den alten Stauden, Beeteinfassungen etc. genagt hatte.

Angelegt wurde der Europaplatz bereits 1996. Dann passierte jahrelang nichts, obwohl im 
Bebauungsplan eigentlich ein Brunnen oder Ähnliches für den Platz vorgesehen war. Seit 
2007 bemühte sich dann der BV um eine Verschönerung des Platzes und so fand sogar ein 
Bürgerforum in der Tafelhalle statt, bei welchem die Anwohner und Bürger um Spenden 
und Ideen gebeten wurden. Am 9. Mai 2009 konnte dann der endlich mit Blumenbeeten 
ergänzte und verschönerte Europaplatz mit einem großen Europafest erstmals offiziell ein-
geweiht werden. Der BV hatte hierzu Vertreter verschiedener Europäischer Länder eingela-
den, welche die Vielfalt Europas mit Tänzen, Essens- und Informationsständen darstellten. 
Bei dieser Gelegenheit erschallte sogar die Europahymne über den ganzen Platz.

Schon damals hatte sich der BV für die Anbringung von Informationstafeln eingesetzt, 
diese entworfen und finanziert. Am 11. Mai 2019, zum 10-jährigen Jubiläum des umge-
stalteten Europaplatzes, veranstalteten wir seitens des BV nochmals ein Fest, bei welchem 
neben viel politischer Prominenz auch wieder verschiedene Länder Europas mit Tanz und 
musikalischen Einlagen zum Erfolg beitrugen.

Wenn Sie also demnächst einmal den neuen Platz anschauen, oder sich in der Mittagspau-
se kurz auf einer der vielen Bänke ausruhen wollen, dann kommen Sie einfach einmal vor-
bei. Vielleicht treffen Sie dann auch unser Mitglied Frau Schenk, die dann gerade sicherlich 
an ihrem wunderschönen Patenbeet vorne rechts, Richtung Tafelhalle, arbeitet. Dieses hat 
sie vor einiger Zeit übernommen und seitdem mit einem exzellenten Grünen Daumen, viel 
Hingabe und privaten finanziellen Mitteln gestaltet und gepflegt. So wurde ihr Beet zum 
Vorzeigebeet des Europaplatzes. Vielen Dank dafür!

Jörg Brunner, 1. Vorsitzender
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Äußere Sulzbacher Str. 70 
90491 Nürnberg
Tel.   0911 - 59 59 10
Fax   0911 - 59 90 26

An der Mühle 1 a
90530 Wendelstein-Neuses
Tel.   09122 - 87 28 54
Fax   09122 - 87 28 55

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Mi. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung

Steuerberatung
Finanz- und Lohnbuchführung, 
Jahresabschlusserstellung, Steuererklärungen, 
Durchsetzungsberatung/Betriebsprüfung, 
Nachfolgeplanung, Internationale Steuerberatung

Rechtsberatung
Gesellschaftsrecht, Arbeitsrecht, Erbrecht, 
Insolvenzrecht, Unternehmensnachfolge, 
Transaktionsberatung, Umwandlungen

Wirtschaftsprüfung
Jahres- und Konzernabschlussprüfungen, 
Sonderprüfungen, Interne Revision

Scha� er & Partner
Unser Anspruch ist es, optimale Lösungen für Ihre 
Aufgabenstellung zu erarbeiten. Wir verstehen uns 
als Dienstleister im besten Sinn – mit langjährigem 
Knowhow und Fingerspitzengefühl. Unsere Mandanten 
werden persönlich und individuell von unseren hilfs-
bereiten Teams betreut. „Man kennt sich“ – das scha� t 
Sympathie und Vertrauen und ist die Basis für eine er-
folgreiche Zusammenarbeit. 

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Scha� er & Partner mbB
Äußere Sulzbacher Str. 118
D-90491 Nürnberg

Wirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   Rechtsanwälte

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Telefon +49 911 95998-0
www.scha� er-partner.de
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Aus dem Vereinsleben

Weihnachtsgruß

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und so ist es Brauch, dass man die letzten Monate 
nochmals Revue passieren lässt und natürlich auch zum bevorstehenden Weihnachts-
fest und dem Jahreswechsel seine Wünsche in die Welt hinausträgt. Diesmal ist das 
schwieriger. Die letzten Monate haben gezeigt, dass nichts sicher ist, was wir bisher für 
selbstverständlich und unverrückbar hielten. Wer hätte das vor einem Jahr geglaubt?

Ich mache seit vielen Jahren immer zu Weihnachten einen Fotokalender mit Bildern des 
letzten Jahres. So kann man anhand der Fotos immer genau sehen, was man letztes 
Jahr im gleichen Monat Schönes gemacht hat und wie sich die Kinder und auch man 
selbst, verändern. Wie wird der Kalender wohl dieses Jahr aussehen? Silvester 19/20 
war noch alles OK. „The same procedure as every year“. Dann sicher Bilder vom Ski-
fahren und dann kommt der Frühling. Bilder vom Osterurlaub werden fehlen. Omas 
und Opas waren auch nicht bei uns. Auch Pfingsten wird manches Bild fehlen. Nehme 
ich Maskenbilder dazu? Klar, so wars halt 2020. Im Sommer wird es fast so wie immer 
aussehen. Sonne, Wasser, lachende Kinder. Hier und da wieder die Maske, aber alles 
soweit OK. Dann fehlen aber die Bilder von Herbstausflügen, Festen, Geburtstagen etc. 
Und dann? Wie werden die Fotos der Adventszeit wohl sein? Weihnachten?

Es macht einen schon traurig zu sehen, dass in den letzten Monaten vieles so ganz 
leise und schleichend verschwindet oder sich ändert. Für viele vielleicht unbemerkt, 
aber trotzdem real. Im Blauen Heft Nr. 2/2020 hatte ich das Beispiel Händeschütteln er-
wähnt. Lange ist´s her… Und nun wurden wieder die Regeln verschärft, wieder stehen 
wir etwas ratlos da. Viele stehen vielleicht vor den Scherben ihrer Existenz oder haben 
gar Freunde oder Angehörige verloren. Und nun kommt die Weihnachtszeit. Silvester. 
Schulferien. Da müssen wir uns wohl sprichwörtlich dieses Jahr mal warm anziehen. Da 
wird wohl nichts so sein, wie wir es seit vielen Jahren, oft von Geburt an, gewohnt sind. 

Welche Traditionen werden ausfallen müssen? Der Kirchgang am Nachmittag oder zur 
Christmette in der Nacht? Der Ausflug mit den Kindern in den Tiergarten oder den 
Wald, damit das Christkind alles vorbereiten kann? Das Treffen mit Freunden auf dem 
Christkindlesmarkt, in der Kneipe oder anderswo? Die Firmenweihnachtsfeier sowieso. 
Können die Eltern, Großeltern zu Besuch kommen? Alle vier? Was ist mit Geschwistern 
und Freunden? Für wen entscheidet man sich notfalls? Oder bricht man die Regeln, 
damit das Herz nicht bricht?

Irgendjemand hat einmal in etwa gesagt: man muss die Dinge ständig verändern, damit 
sie so bleiben, wie sie sind. Sollte das stimmen, trifft es vielleicht auch auf Traditionen 
zu. Vielleicht liegt die Chance darin, sich selbst anzupassen, ohne sich selbst aufzuge-
ben. Sich selbst und die Dinge um einen herum ständig gelassen zu hinterfragen, ob 
man damit zufrieden ist. Und manchmal, wenn man ratlos ist, einfach mal auf das Glück 
und Andere vertrauen, damit man nicht verzweifelt.

        Im Namen des ganzen Vorstandes wünsche ich Ihnen 
   eine frohe und gesegnete Weihnachtszeit, schöne Feiertage 
                     und einen guten Start ins Jahr 2021.
                   Bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Jörg Brunner, 1. Vorsitzender
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So erreichen Sie uns:
Straßenbahnlinie 8 . Haltestelle Thumenberger Weg

Hausärztliche Versorgung in Erlenstegen

Dr. med. Dragica Cupic Fachärztin für Allgemeinmedizin

Erlenstegenstraße 6 . 90491 Nürnberg

Tel. 0911.592788 . Fax 0911.593848

GRA_Anz_Erlenst_Buergerblatt_123x60mm_Print.indd   1 06.12.17   13:29

Klangschalentherapie 
Ganzheitliche Psychotherapie
Bach-Blütentherapie

Jessica M. Tischner  
Heilpraktikerin

Termin nach Vereinbarung

Tel.: 0911 – 89 14 195 
info@saiwalo.de, www.saiwalo.de
Kilianstr. 225, 2. OG, 90411 Nürnberg

Anwendung von gezielten Methoden bei  
behandlungs bedürftigen Zuständen:  
Schmerzen, Stress, Ängste (z.B. Prüfung,  
Zahnarzt, OP etc.), Erschöpfungzustände,  
Antriebslosigkeit, depressiver Zustand

Heilpraktiker Praxis
Aufbauen.  Stärken. Unterstützen.
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Fachärztin für Allgemeinmedizin

Privatpraxis

Dr. med. Brigitta Bothor
Fachärztin für Kinder- und 

Jugendheilkunde

• Beratung und Vorsorgeuntersuchungen von U2 bis J2
• Neurologische Entwicklungsdiagnostik
• Notfallmedizinische Erstversorgung • Wundversorgung
• Blutentnahmen, Laboruntersuchungen
• Westliche Kräutertherapie und Naturheilkunde
• Ultraschalluntersuchungen • Akupunktur/Laserakupunktur
• Impfungen • Hausbesuche und vieles mehr ... 

Dr. med. Brigitta Bothor 
Grimmstraße 37
90491 Nürnberg-Erlenstegen
Termine unter 0911 / 597 19 07
www.kinderärztin-bothor.de

Dr.bothor•123*90mm.indd   1 30.01.12   10:36
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www.ocumedic.de

Privatpraxis 
für Augenheilkunde
Sehschule
Kontaklinsen-
Sprechstunde

Äußere Sulzbacher Str. 122
90491 Nürnberg

Telefon 0911 598 50 01
info@ocumedic.de

Privatpraxis 
für Augenheilkunde

Wertvolle Augenblicke erfordern 

Aufmerksamkeit und Zeit
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Wenn Theo Taube den Ameisenlöwen fängt

Was passiert, wenn sich Luise Luchs, Barbara Bär, Theresa Tausendfüßler, Theo Taube 
und andere skurrile Namen im Wald treffen? Das wusste so recht keiner der 12 Teilneh-
mer, die sich bei sengender Hitze am 21.08.20 im Tiefgraben gegenüberstanden. Sie 
waren der Einladung des BV zu einer 2-stündigen Führung auf dem alten Bahngelände 
der Ringbahn in Erlenstegen gefolgt. Die vergnügten Rufe der Badegäste aus dem be-
nachbarten „Natzger“ ließen bei einigen Erwachsenen zuerst Zweifel aufkommen, ob 
die Entscheidung zur Teilnahme an dieser Führung durch Frau Philipp vom Landschafts-
pflegeverband die richtige war. Und dann musste sich auch noch jeder entsprechend 
seines ersten Buchstabens einen Tier-Nachnamen geben. Das konnte ja heiter werden…

Wurde es dann auch. Denn Frau Philipp 
verstand es, die Kinder sofort für das 
Thema und die Natur zu begeistern. Das 
Thema war, welche Tier- und Pflanzenar-
ten sich in diesem besonderen Lebens-
raum ansiedeln konnten. Aber erst ein-
mal musste die Gruppe dorthin kommen. 
Nur schnell mal hinterlaufen – das kann 
jeder. Also wurden Kärtchen mit Aufga-

ben verteilt. Kleine Gruppen mussten nun Bilderrätsel aus natürlichen Gegenständen 
herstellen. So wurden lustige Ratebilder aus Blättern, Federn, Glasscherben und Steinen 
gelegt. So können die 500 m Fußweg im Tiefgraben dann schon mal 1 Stunde dauern.

Dort angekommen, erläuterte Frau Philipp kurz die Entstehung der Dünen im Fränki-
schen und gab einen ganz kurzen Abriss über die alte Ringbahn. Bevor es den kleinen 
Entdeckern dann aber langweilig werden konnte, wurden Becherlupen verteilt. Aber 
wofür? Was soll man hier entdecken? Spechte, Hunde o. ä. passen nicht in die Be-
cherlupe. Alle Anwesenden waren schon x-Mal an dieser Stelle gewesen, aber keinem 
war bisher die Blauflügelige Ödlandschrecke oder gar der Ameisenlöwe je zu Gesicht 
gekommen. So war das Jagdfieber nach kurzer Einweisung geweckt und es dauerte 
nur Minuten, bis die ersten Exemplare gefangen waren. Manche der Schrecken hatten 
sogar gelbe, rote oder lila Flügel. Und sie sind überall. Man muss nur den Blick dafür 
entwickeln. Und den haben diese kleinen Leute nun. Und auch die Großen werden 
nie wieder über diese Fläche gehen können ohne Angst, eines dieser schönen Tiere zu 
zertreten.

Zwei Wochen später bot der BV nochmals die Führung an, diesmal für Erwachsene. 
Nach anfänglich guten Anmeldezahlen, coronabedingt klein gehalten, sprangen in letz-
ter Minute leider viele Personen aus unterschiedlichen Gründen ab. Andere zogen es 
gar vor, ganz ohne Absage einfach nicht zu erscheinen. So fanden sich am Ende nur 
drei Personen zur verabredeten Führung ein. Schade! Aber vielleicht bietet Frau Philipp 
ja nächstes Jahr zumindest wieder einen Termin für die Kleinen an.

Übrigens: alle gefangenen „Opfer“ wurden unversehrt wieder in die Freiheit entlassen.

Jörg Brunner, 1. Vorsitzender

Aus dem Vereinsleben
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Der Obere Wöhrder See und seine Umgestaltung

Naturnaher Spielplatz an der Flußstraße

Die teilweise Neugestaltung der öffentlichen Parkanlage liegt in der Hand der Stadt Nürn-
berg. Deren Planung beinhaltet u. a. eine Sanierung der Parkwege, die Schaffung bar-
rierefreier Zugangsmöglichkeiten sowie die Errichtung eines naturnahen Spielplatzes für 
Kinder unterschiedlichen Alters (wir berichteten ja bereits darüber).

Der Spielplatz soll auf der Wiese 
westlich des Parkplatzes Flußstra-
ße zwischen der alten Lindenal-
lee und der Wohnbebauung er-
richtet werden. Zudem sollen 12 
Parkplätze entsiegelt und in ei-
nen bespielbaren Gehölzbestand 
für größere Kinder umgewandelt 
werden. Der restliche Parkplatz 
bleibt bestehen. Ein Spielpar-
cours durch die sich anschließen-
de Wiese verbindet dann diesen 
Bereich mit einem Kleinkindbe-
reich, welcher sich in den spitz 
auslaufenden westlichen Bereich der Wiese eingliedern soll. Ein offenes Baumhaus soll in 
die alte, mehrstämmige Robinie gebaut werden, damit die Kinder auch ein Klettererlebnis 
vorfinden.

Aktuell sorgen sich einige Anwohner der benachbarten Wohnanlage, dass der neue 
Spielplatz für erheblich mehr Lärm sorgen könnte. Grund dafür ist vor allem, dass auf der 
Wiese auch eine Seilbahn geplant ist, wie man sie von vielen Spielplätzen her kennt. Sie 
befürchten zudem, dass der Spielplatz und die neuen Sitzmöglichkeiten nächtliche Besu-
cher anlocken könnten, welche dann die Nachtruhe stören und ggf. auch Müll auf der 
Fläche hinterlassen. Deshalb ersuchten sie die Stadt um Verlegung des Spielplatzes an ei-
nen anderen Ort, beispielsweise auf die ca. 500 m weiter westlich gelegene Hundewiese. 

Da für den Bereich der aktuellen Planung ein Bebauungsplan aus dem Jahr 1981 eine 
Nutzung als Spielplatz ausweist, hat sich die Stadt bei ihren Planungen eben auf die-
sen Bereich konzentriert und kann dies nicht einfach ändern. Bei einer Ortsbesichtigung 
durch Bürgermeister Vogel am 27.10.20, zu der sich mehr oder weniger spontan ca. 30 
Anwohner eingefunden hatten, war dies ein Hauptkritikpunkt der Gegner. Sie sehen sich 
im Recht und fordern die Verlegung des Spielplatzes.

Herr Vogel und auch der Projektleiter des Spielplatzes, erörterten nochmals ausgiebig 
die Sachlage. Aber auch am Ende des Ortstermins stand die Forderung weiter im Raum. 
Es bleibt abzuwarten, wie die unterschiedlichen Bedürfnisse und Sichtweisen bewertet 
werden können und ob beiderseits noch „Spielraum“ für Kompromisse ist.

Aktuelles im Vereinsgebiet
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Schaffung eines Fischwegs

Die Umgestaltung der Wasserwelt obliegt dem Wasserwirtschaftsamt (WWA), welches 
uns regelmäßig über den aktuellen Stand informiert. Vielen Dank an dieser Stelle.

Die vorbereitenden Arbeiten des Fischwegs an der Ludwig-Erhard-Brücke sind weitestge-
hend abgeschlossen (Herstellung von Tümpeln für den Kleinen Wasserfrosch, Räumung 
des Sandfangs, etc.). Der Seewiesenweg kann ab ca. Mitte November wieder für den 
Rad- und Fußverkehr geöffnet werden.

Derzeit wartet man noch auf die Ergebnisse eines Forschungsprojektes, welches den ge-
planten Fischweg 3-dimensional modelliert, um genaue Erkenntnisse über den Sediment-

transport im Sandfang zu gewinnen. Dieser soll sandiges 
Material vor dem Einlauf in den Wöhrder See zurückhalten. 
Geprüft wird, welche Auswirkungen der Fischweg im Detail 
hat, da diese Funktion nicht verloren gehen darf. Die Ent-
nahme des Sandes bei gleichzeitiger Umleitung der Pegnitz 
können wir alle paar Jahre beobachten. Die Entnahme des 
verschwemmten Sandes aus dem Wöhrder See wäre nur 
durch Schwimmbagger (wie sie in den letzten Monaten zu 
sehen waren) und unter erheblich höheren Kosten zu be-
werkstelligen.

Vor der letzten Räumung des Sandfangs wurde unter Regie 
des Fischereiverbandes Mittelfranken e.V. eine Elektroab-
fischung durchgeführt. Es wurden neben Forellen, Bach-
schmerlen und anderen Fischarten auch ca. 2.000 streng 
geschützte Bachneunaugen aus dem Sandfang entnom-
men und flussaufwärts wieder schonend in die Pegnitz ein-
gesetzt.

Eine Population von kleinen Wasserfröschen hat sich über 
die Jahre in dem Absetzbecken nördlich des Seewiesen-
wegs angesiedelt. Um dem Kleinen Wasserfrosch eine Al-
ternative zu bieten, wurden zwei Tümpel angelegt in den 
Mäandern der Pegnitz direkt vor dem Einlauf in den Sand-
fang. Die Flachwasserzonen der Tümpel sind ein gutes Er-
satzhabitat.

Die Entlandung des Oberen Wöhrder Sees und Schaffung 
der Flachwasserzonen (Entwicklungszone und Inselwelt) 
sind abgeschlossen. Im Frühjahr wird das WWA noch Schilf 
in die Flachwasserbereiche einbringen, um sie ökologisch 
aufzuwerten.

Jörg Brunner, 1. Vorsitzender

Aktuelles im Vereinsgebiet

Hier soll der Fischweg entstehen

Entwicklungszone, WWA 2020



22

Dr_Walther_12_19.pdf   30.10.2019   13:08:52   - 1 -    (Cyan)Dr_Walther_12_19.pdf   30.10.2019   13:08:52   - 1 -    (Magenta)Dr_Walther_12_19.pdf   30.10.2019   13:08:52   - 1 -    (Yellow)Dr_Walther_12_19.pdf   30.10.2019   13:08:52   - 1 -    (BlacK)



23

Aus der Vereinsarbeit

Umgestaltung der Rechenberganlage

Die Wahrnehmung des rund 380 m ü. M. hohen Rechenbergs kann sich über die Zeit 
durchaus verändern. Einst als halsbrecherische Rodelpiste und Ort ausgiebiger Fußball-
spiele wahrgenommen, schätzt man ihn im höheren Alter vielleicht eher als Ort der 
Begegnung, des Spazierens oder natürlich als Standort unserer Regiomontanus-Stern-
warte, um den Blick in die unendlichen Weiten des Weltraums schweifen zu lassen.

Um all diesen Ansprüchen auch weiterhin gerecht zu werden, fanden 2018 zwei Bür-
gerbeteiligungen statt, bei welchen sowohl Kinder als auch Erwachsene ihre speziellen 
Bedürfnisse und Vorschläge einbringen konnten.

Als Ergebnis stellte man fest, dass sich alle einen weitestgehenden Erhalt der Ausdeh-
nung und des Baumbestandes wünschten, zugleich aber auch ein besseres barrierefrei-
es Wegesystem und Spiel- und Erholungsmöglichkeiten für Jung und Alt.

Und so starteten im August 2020 die Baumaßnahmen und laut dem zuständigen Pro-
jektleiter der Stadt, liegt man aktuell auch voll im Zeitplan.

Begonnen wurde im 1. Bauabschnitt 
östlich der Welserstraße. Hier wird 
der Parkeingang neu geschaffen und 
ein Ballspielfeld mit Ballfangzaun er-
richtet. Dieser Bereich ist inzwischen 
in seiner Dimension und Bauart sehr 
gut erkennbar (s. Bild). Der Boden-
belag wird witterungsbedingt erst 
im kommenden Frühjahr eingebaut. 
Das bestehende Basketballfeld wird 
örtlich verlagert wiedererrichtet. Eine 
zusätzliche Wand mit Hangel-, Barren- und Klimmelementen erweitert das Angebot 
erheblich.

Auch für Senioren werden spezielle Fitnessgeräte aufgestellt, mit welchen gezielt die 
Arme und Beine trainiert werde können. Auch dieser Bereich wird wohl noch dieses 
Jahr fertig.

Die Bauabschnitte 2 und 3 werden zusammengefasst und voraussichtlich 2021/22 fer-
tiggestellt. Hierbei wird die Kinder- und Kleinkinderspielfläche neugestaltet. Zudem wird 
das Wegenetz auf dem Plateau verbessert. Auch der Aussichtspunkt um den Feuer-
bach-Kenotaphen wird mit einem Holzdeck versehen und der Mittelweg im Rodelhang 
soll zurückgebaut und durch ein neues Wegenetz ersetzt werden. Die Beleuchtung im 
Bestand soll erhalten bleiben.

Wenn alle angedachten Neuerungen und Renovierungen abgeschlossen sind, können 
wir uns sicher auf eine wunderbare Parkanlage in unserem Vereinsgebiet freuen.

Jörg Brunner, 1. Vorsitzender
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Dr. Thomas Schneider

Äußere Sulzbacher Str. 122

90491 Nürnberg

Tel. 0911 | 5 97 51-56   

info@dr-thomas-schneider.com

www.dr-thomas-schneider.com

Termine nach Vereinbarung

Allgemeinmedizin

Sportmedizin

Chirotherapie

Naturheilverfahren

Betriebsmedizin

sportmedizinische

Leistungsdiagnostik

Akupunktur

Ernährungsmedizin

Die Steuerkanzlei Ihres Vertrauens
in Jobst-Erlenstegen

Kurt A Körner
Diplom-Kaufmann | Steuerberater

Susanne Scherzer
Diplom-Kaufmann | Steuerberaterin

Äußere Sulzbacher Str. 159
90491 Nürnberg
Tel: 0911 / 9 54 59 -0
steuerberater@koernerundscherzer.de
www.koernerundscherzer.de
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Kompetent.Professionell.Persönlich für Sie da. 
Ihr Immobilienmakler in und um Nürnberg

Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen? Jetzt vom Profi  
unverbindlich bewerten lassen

CITY IMMOBLIEN NÜRNBERG e.K. 
Inh. Silvio Mereu
Dipl.-Sachverständiger (DIA) · Immobilienkaufmann (IHK)

Steinplattenweg 63 · 90491 Nürnberg
Telefon: 0911/3752891 
E-Mail: info@cityimmobilien-nbg.de 
www.cityimmobilien-nbg.de
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WIDMANN GERMANY widmann_germany

Natürliche Power für Ihr Leben
PREMIUM Nahrungsergänzung für SIE & IHN  
mit bioaktiven Mikronährstoffen & der Kraft der Natur

Gesundheit. Wohlbefinden. Energie.
Made in Germany

Jetzt entdecken auf www.widmann-germany.de
15 % Kennenlernrabatt auf Ihre erste Bestellung mit dem Aktionscode: welcomeNBG20

Ohne Gluten Ohne GentechnikOhne künstliche Farb-  
und Konservierungsstoffe

Ohne LaktoseVegan Ohne Zucker
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Einzelmitgliedschaft 15,- €

Familienmitgliedschaft 25,- €

Firmenmitgliedschaft 30,- €
Zutreffendes bitte ankreuzen; Beitragssatz ist gleich Jahresbeitrag; einmalige Aufnahmege-
bühr pro Antrag 2,50 €

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Firma: Telefon:

E-Mail: Telefax:

Straße, Nr.: 

PLZ, Stadt:

Nürnberg, den              
Stempel / Unterschrift

Hiermit erkläre ich 
meinen/erklären wir unseren 
Beitritt zum Bürgerverein mit 
der folgenden Mitgliedschaft

Beitrittserklärung

; einmalige Aufnahmege-

Der Bürgerverein nutzt die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse zum Informationsfl uss bzw. der Vereinskommunikation.

Erteilung einer Einzugsermächtigung
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
widerrufl ich, die fälligen Vereinsbeiträge 1x jährlich durch Lastschrift einzuziehen.
SEPA-Lastschriftmandat:
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg.-Jobst-Erlenstegen 
e.V. auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kredit-
institut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung; 1 x jährlich

Name (Kontoinhaber): 

Anschrift: 

IBAN (max. 22 Stellen):      D  E

BIC (8 oder 11 Stellen): 

Ort                                  Datum (TT/MM/JJJJ),               Unterschrift

An: Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V.  .  Spitalhof 3  .  90491 Nürnberg
Telefon: 0911 5984928  .  Telefax: 0911 6695044  .  E-Mail: info@bv-jobst-erlenstegen.de

Zahlungsempfänger:
Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V., Spitalhof 3, 90491 Nürnberg
Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE43ZZZ00000012872
Mandatsreferenz (vom BV auszufüllen):

Bitte ausfüllen
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Oedenberger Straße 34
90491 Nürnberg

0911 / 23 99 823

Thumenberger Weg 89
90491 Nürnberg

0911 / 669 586 73

info@physio-works.de

www.physio-works.de
jetzt 2x in
 Ihrer Nähe!

Ab 01.02.2020 finden Sie unsere neue Praxis
in der Oedenberger Str. 34, 90491 Nürnberg!

• manuelle Therapie

• Krankengymnastik am Gerät

• Sportphysiotherapie
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Historisches

Die Kirche von St. Jobst im Wandel der Zeiten, Teil 2
Prof. Dr. Hermann Rusam  

Hinter einer hohen Mauer versteckt liegt der mehrfach erweiterte Jobster Friedhof. 
Wann und warum er angelegt wurde, ist überliefert: In einem Ratsverlass vom 2. 
Mai 1483 hieß es nämlich: „Da man sich nach Erwägung der Zeit einer künftigen 
Pestilenz besorgt“, beschloss man die Anlage eines Friedhofs bei St. Jobst. In Nürn-
berg wütete damals ein „großes Peststerben“ dem etwa 4 000 Menschen zum 
Opfer gefallen sein sollen. Für den Mesner, der zugleich das Amt des Totengräbers 
versah, hatte man 1600 ein eingeschossiges Gebäude an der Straße neben dem 
Eingangstor zum Friedhof errichtet. Seit Erhebung von St. Jobst zur eigenständi-
gen Pfarrei diente dieses Gebäude dann als Schulhaus.1721 erhielt das Gebäude ein 
Obergeschoss, das heute noch so steht. Das 1935 durch einen Fußgängerdurchgang 
etwas veränderter Gebäude ist längst Teil des prächtigen Ensembles um die Kirche 
von St. Jobst geworden. Nachdem das Gebäude lange Zeit leer gestanden hatte, 
wurde es 2020 endlich saniert. 

Südlich der Kirche lag einst der alte Pfarrgarten. Als im Zuge der Industrialisierung 
die Seelenzahl der Gemeinde sprunghaft anstieg, konnte 1879 der Friedhof um 580 
auf 880 Gräber vergrößert werden. Bis in die jüngste Zeit hinein erfolgten weitere 
Friedhofserweiterungen in Richtung Süden, Urnenfelder kamen hinzu.

Abb. 5: Der im Germanischen Nationalmuseum aufbewahrte Scherenschnittt stammt aus der zweiten Hälfte 
des 18. Jahrhunderts. Gefertigt wurde das filigrane Werk „S. Jost“ von dem damals bereits 73-jährigen Johann 
Joseph Wild. Hinter der Friedhofmauer ragt die Kirche hoch empor (Bildwiedergabe mit freundlicher Genehmi-
gung des GNM, Sig. S 66, Kapselnummer 690).
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Zu einer unvorstellbaren Katastrophe in der Geschichte von St. Jobst wurde der 
Angriff von 653 britischen Bombern in der Nacht vom 10. auf den 11. August 1943. 
Der Angriff begann um 0.48 Uhr. 13 Phosphorkanister stürzten auf das Kirchen-
dach, zündeten im Dachgebälk, durchschlugen dann das Gewölbe und setzten 
die Emporen und das Gestühl in Brand, dazu das Wohngebäude im Westteil der 
Kirche. Die Flammen erreichten das Chorgestühl, das Altarkruzifix, die Teppiche. 
Die Abendmahlsgeräte schmolzen. Von der kleinen Glocke auf dem Turm, die die 
Aufschrift „Friede auf Erden“ trug, war im Schutt nichts mehr zu finden. Zerstört 
wurde auch das Marmorepitaph des Siechkobelpflegers Johann Karl Schlüsselfelder, 
der 1709 als der letzte seines Geschlechts in der Kirche beigesetzt worden war. Sein 
Epitaph stand etwa an der Stelle der heutigen Kanzel. Das Feuer wurde durch den 
stoßweise einsetzenden Wind immer mehr angefacht. Binnen weniger Minuten war 
die Hitzeentwicklung so stark, dass die Löschversuche aufgegeben werden muss-
ten. Als 2.35 Uhr der Angriff zu Ende war, lagen nicht nur St. Jobst, sondern auch 
das benachbarte Wöhrd in Schutt und Asche. Nürnberg hatte bei diesem Bomben-
angriff 585 Todesopfer zu beklagen. Als der Morgen graute, bot die Kirche einen 
trostlosen Anblick.

Nach den Plänen des Architekten Fritz Mayer – es ist übrigens der gleiche Architekt, 
der die heute so umstrittene Fassade der Pellerhauses gestaltet hat – erfolgte in den 
Jahren 1947 bis 1949 der Wiederaufbau. Durch das um die frühere Pfarrwohnung 

Historisches

Abb. 6: Die zerstörte Kirche von Südwesten her gesehen nach dem verheerenden Luftangriff in der Nacht vom 
10. auf den 11. August 1943. Besonders stark getroffen wurde der Westteil der Kirche, der früher als Siechen-
haus und dann bis 1824 als Pfarrhaus gedient hatte (Bild: Stadtarchiv Nürnberg).



32

Historisches

erweiterte Langhaus mit dem gewölbten Holztonnendach und der zweistöckigen 
Empore im Westen entstand ein heller, freundlicher Kirchenraum. Die Ausschmü-
ckung der Kirche mit Kunstwerken stellte eine nicht leicht zu lösende Aufgabe dar, 
waren doch nur die Glasgemälde und die Figur des St. Jodocus vom ehemaligen 
Inventar der Kirche erhalten geblieben. Dr. Eichhorn, dem damaligen Betreuer der 
kirchlichen Kunstschätze, ist der Erwerb von Leihgaben zu verdanken, unter denen 
an erster Stelle der gotische Altar steht. Dieser fügt sich so harmonisch in den Chor-
raum ein, dass man meinen könnte, er sei schon seit dem Mittelalter hier gestan-
den. Es ist kaum zu glauben, dass der Altar aus mehreren Reststücken nur teilweise 
erhaltener Altäre zusammengesetzt wurde. Der Schrein selbst ist Überbleibsel eines 
Otmaraltars (nach 1500), zu dem die Otmarfigur und die Holzplastik der Walburga 
gehören. Die Madonnenfigur in der Mitte stammt von einem unbekannten Altar. 
Die beiden Seitenflügel gehörten einst zu einem Altar aus St. Jakob. Sie zeigen links 
den Heiligen Ulrich, der 955 beim Einfall der Ungarn Augsburg erfolgreich vertei-
digte, rechts St. Blasius mit Bischofsmütze und einer gedrehten Kerze. Die Aufsatz-
gruppe auf dem Altar ist eine Leihgabe von St. Johannis. Durch den gelungenen 
Wiederaufbau wurde der Kirchengemeinde ein freundliches, liebenswertes Kirchlein 
gleichsam wiedergeschenkt.

Abb. 7: Das Bild zeigt den Blick von dem 1954 erweiterten Friedhof aus auf die Kirche. An der Südwand, die 
hier allerdings durch den Baum verdeckt ist, erkennt man noch die Baunaht, die den Kirchenraum von dem 
Siechkobel (später Pfarrwohnung) trennte (Bild: Rusam 2020).
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Bis in das 19. Jahrhundert glich St. Jobst einer baulichen Insel inmitten von Wiesen 
und Feldern. Spätestens seit der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts ist die kleine 
Ansiedlung vom Häusermeer der wachsenden Stadt und der Verkehrsanlagen der 
modernen Zeit eingeschlossen worden. Sie wirkt heute wie ein Relikt aus vergange-
nen Zeiten. Doch ist sie nach wie vor der Mittelpunkt der evangelischen Kirchenge-
meinde St. Jobst und das markante Wahrzeichen des ganzen Stadtviertels.

Abb. 8: Seit 1950 steht im Chor ein Altar, der aus erhalten gebliebenen Reststücken verschiedener Altäre aus 
der Zeit um 1500 durch Dr. Eichhorn so geschickt zusammengesetzt wurde, dass man meinen könnte, er sei 
schon seit dem Mittelalter in dieser Form hier gestanden (Bild: Rusam 1993).
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 Unser Wochenmarkt Erlenstegen 
am Fuße des Platnersberges

Wie alles anfing:
Am 27. März 2014 fuhren erstmals in den frühen 
Morgenstunden Händler/Direktvermarkter aus 
ganz Franken und der Oberpfalz zum Erlenstege-
ner Platnersberg, um ihre Stände aufzustellen und 
ihre regionale Ware anzubieten. Die Neugier und 
der Zuspruch unter der Bevölkerung waren rie-
sig, so dass das Angebot einiger Marktbeschicker 
schon am Mittag ausverkauft war. Die offizielle Er-
öffnung fand durch den Nürnberger Wirtschaftsreferenten Dr. Michael Fraas statt, der 
ganz besonders das großartige und einzigartige Engagement des Bürgervereins lobte.

Aber was hatten wir vom Bürgerverein denn unternommen, damit man uns 
loben konnte?
Bis zum Juni 2012 waren wir in Erlenstegen gut versorgt durch Einzelhändler und einen 
Supermarkt. Die Einzelhändler schlossen nach und nach, der Supermarkt blieb vorerst. 
Nach REWE, der 2008 schloss, konnten wir bei FRIDA einkaufen. Aber auch diese 
Kette schloss ihre Filiale wegen roter Zahlen und wir Bürger hatten keine Lebensmit-
telnahversorgung mehr. Viele Bürger beklagten sich hierüber auch beim Vorstand 
des BV. Dieser Klage schloss sich schnell die Frage an, ob denn der BV hier nichts un-
ternehmen könne. Der Vorstand konnte, weil unser Mitglied Christina Stuiber-Petersen 
aktive Unterstützung anbot. Die Idee war: Ein Wochenmarkt. Wir beide setzten 
uns zusammen und überlegten: Wo bekommt man eine Genehmigung? Wo ist ein 
geeigneter Platz? Wie finden wir Händler? Ich fragte beim Wirtschaftsreferenten an mit 
folgendem Vorschlag: Ein kleiner Markt sollte eingerichtet werden sowohl fußläufig 
für viele Bürger gut erreichbar, als auch mit privaten Fahrzeugen und öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. Er sollte nicht abgelegen, sondern gut sichtbar sein und im Eigentum der 
Stadt Nürnberg. Mein Vorschlag für einen Standort: der kleine Platz am südlichen Fuß 
der Parkanlage Platnersberg, direkt oberhalb der Straßenbahnhaltestelle Platnersberg, 
der alle diese Voraussetzungen erfüllt.

Bei einem Termin im städtischen Marktamt im Herbst 2013 einigten wir uns schnell 
auf ein Konzept, denn das Wirtschaftsreferat sah auch die Notwendigkeit einer neuen 
Versorgung und die Mitarbeiter des Marktamtes waren sehr kooperativ. Nur bei den 
Händlern konnten sie uns kaum behilflich sein, und so machte sich Christina Stuiber-
Petersen emsig auf den Weg und sprach auf diversen Märkten in und um Nürnberg 
herum Händler an, die ihr wegen der hohen Qualität der Produkte besonders gefielen. 

Ein gemeinsames Treffen zwischen uns beiden, Vertretern des Marktamtes und interes-
sierten Händlern Anfang 2014 brachte die Entscheidung, und so konnte am
27. März 2014 erstmalig Folgendes auf dem Platnersberg angeboten werden: Obst und 
Gemüse direkt vom Erzeuger aus dem Knoblauchsland (Huber), Frischfleisch und Wurst 
von Tieren aus eigener Aufzucht (Roßkopf), Backwaren aus einer Demeter-Bäckerei 
(Wehr), Frischfisch und geräucherte Fischspezialitäten (Gottschalk), Milchprodukte und 
Geflügel vom Bauernhof (Fleischmann), Honig-Spezialitäten (Imkerin Teluch), Schaf- 
und Ziegenkäse vom Bioland-Betrieb (Reimehof), Kaffeespezialitäten mit Ausschank 
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(caffè con moto), Blumen und Topfpflanzen (Mutscher). Damit 
alles Eingekaufte gut nach Hause getragen werden konnte, ver-
schenkten wir am Eröffnungstag geräumige Einkaufstaschen.
Inzwischen sind weitere Händler hinzugekommen: Hausgemach-
te Marmeladen und Chutneys (Hexenstübchen), regionale, bio-
logische Lebensmittel (Hofbäckerei Hutzelhof), Schokoladen-
Manufaktur (Pralinenpoesie), Olivenöl aus Kreta (Hristakis), das 
neue Café mobil mit italienischen Spezialitäten (Castelli) und ita-
lienisches Eis (Michelle).

Ganz nebenbei: Wir haben mit unserem Markt das Marktrecht für Erlenstegen er-
worben! Ein Recht, das ins Mittelalter zurückreicht und dauerhaft gültig ist.

Und ein Treffpunkt sollte er werden, unser Markt: der MarktTreff war schnell ge-
boren. Beim Ausschank des Café Mobil konnte man eine Einkaufspause einlegen, 
Köstlichkeiten genießen und an (Steh-)Tischen in idyllischer Umgebung miteinander 
ins Gespräch kommen. Zusätzlich entstand die Idee, immer wieder Musiker auftre-
ten zu lassen und saisonale Köstlichkeiten zum Probieren an jedem Stand anzubieten, 
beispielsweise bei einem Sommerfest oder unseren Marktgeburtstagen. Auch eine 
Weinprobe konnte von uns organisiert werden. Auf diese Weise entstand ein richtiges 
kleines Kulturprogramm für die Kunden und Bürger. Alle Generationen treffen auf 
unserem Markt aufeinander, Kindergärten besuchen die Stände und lernen viel über 
Bienen und Brotbacken, Senioren der anliegenden Einrichtungen erfreuen sich an der 
kommunikativen Abwechslung, Hausfrauen und -männer tauschen Rezepte aus und 
Geschäftsleute holen sich ihr Mittagessen.

Jeder Markt hat einen Marktsprecher, und bei der ers-
ten Wahl unter den Händlern wurde Wolfgang Münster 
vom Café Mobil zu diesem gewählt. Er vertrat nun die 
Anliegen der Händler gegenüber der Stadtverwaltung 
und besprach mit uns Wünsche und zusätzliche Ideen 
zur besseren Akzeptanz und Vermarktung. Inzwischen ist 
Heinz Huber mit seiner Vertreterin Monika Teluch hierfür 
zuständig und die Zusammenarbeit zwischen Marktbe-
schickern, Bürgerverein und dem Marktamt klappt aus-
gezeichnet. Christina Stuiber-Petersen als Projektleiterin 
des Bürgervereins kümmert sich seit Beginn um die Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit, und so erscheint monatlich im Stadtanzeiger der NN und 
NZ ein Anzeigen-Kollektiv der Händler mit jeweils aktuellem Text.

Aktuelles:
Unser Markt ist inzwischen für Händler und Kunden ein wichtiger Lebensmittelnah-
versorger geworden und bestens etabliert. So kommen Kunden auch von jenseits 
der Pegnitz und aus weiteren Stadtteilen und immer wieder fragen Händler nach einer 
Verkaufsmöglichkeit bei uns nach. Wolfgang Münster hat aus privaten Gründen sein 
Café mobil abgezogen, dafür bietet jetzt der Hutzelhof Köstliches zum Direkt-Verzehr 
an. Kaffee und Kuchen hat Bäcker Wehr und Italienische Kaffee-Spezialitäten und Eis 
gibt es im Café mobil bei Castelli. Das Angebot des gesamten Marktes ist in seiner 
Vielfalt und Regionalität einzigartig.
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Die Probleme der Parkplatzsuche der Kunden begleiten uns von Anfang an. Die-
se Problematik kennt man bei allen Wochenmärkten, denn Märkte werden eröffnet, 
ohne Stellplätze nachweisen zu müssen. Jetzt konnten wir aber eine recht gute Lösung 
finden, indem wir Stellplätze an der benachbarten Tankstelle günstig anmieten.

Corona-bedingt müssen alle auf dem Markt einen Mund-Nase-Schutz tragen, so-
wohl die Händler als auch die Kunden. Und es muss Abstand gehalten werden. Von 
weitem schon sieht man die auch dadurch entstehenden langen Schlangen vor den 
Ständen. Man erkennt einander aber auch mit Masken, denn wer einmal hier einge-
kauft hat, kommt immer wieder. Ständige Kontrollen der Ämter bestätigen den Markt-
Kunden in Erlenstegen vorbildliches Verhalten.

Ihnen, den Lesern, ist sicher schon die immerwährende Freundlichkeit der Händler 
und Verkäuferinnen aufgefallen. Dies liegt auch daran, dass ein freundschaftliches Mit-
einander besteht: Jeder hilft, wo er kann und gebraucht wird und gemeinsam werden 
auch Geburtstage gefeiert. Man konkurriert nicht, sondern man hält zusammen. Das 
ist nicht auf jedem Markt üblich, funktioniert hier aber bestens.

Die Rolle des Bürgervereins:
Der Bürgerverein war Initiator des Erlenstegener Wochenmarkts und begleitet ihn auch 
weiterhin mit Ideen und Werbung, damit wir Bürger hier im Nürnberger Osten gut mit 
Lebensmitteln versorgt sind. Eine enge Zusammenarbeit mit dem städtischen Markt-
amt ist hierfür unverzichtbar und funktioniert bestens. Auch wenn der Markt sich 
inzwischen gut etabliert hat, ist doch eine fürsorgliche Begleitung durch den Bürger-
verein für alle Beteiligten sehr vorteilhaft.

Kommen, einkaufen, verweilen, genießen – auf dem Wochenmarkt Erlenstegen

Annette Gröschner (Ehrenvorsitzende)

Einweihung Wochenmarkt
Erlenstegen am 27. März 2014
mit den Initiatorinnen Annette 
Gröschner und Christina Stuiber-
Petersen, Dr. Michael Fraas (Wirt-
schaftsreferent Stadt Nürnberg) 
und Helmut Nordhardt (damals 
Leiter städt. Marktamt)
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seit 2014 durch den Bürgerverein Jobst-Erlenstegen e.V.

Kommen, 
einkaufen, 
verweilen, 
genießen
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SANITÄR- UND
HEIZUNGSTECHNIK
BERATUNG UND
PROJEKTIERUNG

Lochner GmbH

Telefon 09 11/61 96 14
Telefax 09 11/61 66 64

eMail: lochner_gmbh@t-online.de

Lechstraße 25 - 90451 Nürnberg

Medical Park St. Theresien GmbH
Mommsenstra�e 22

90491 Nürnberg

Wir bieten zielorientierte Therapie
in den Bereichen:

Sieben Tage in der Woche - ideal für Berufstätige.

AMBULANTES THERAPIEZENTRUM -
DIREKT AM ST. THERESIEN-KRANKENHAUS

KONTAKT & ANSCHRIFT:

Telefon:  +49 911 569255-0
Fax:          +49 911 569255-55
E-Mail: mpth@medicalpark.de

www.medicalpark.de

• Physiotherapie
• Ergotherapie
• Betriebliche Gesundheitsförderung

• Präventionskurse
• Medizinisches Training

MEDICAL PARK ST. THERESIEN

Kooperations-
partner des

Gesundheitsnetz
QuE
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Zu Tisch bei .. .

Diesmal sind wir zu Tisch bei Bäckerei, Konditorei, Café Jobst in der Jobster Str. 2, 
Ecke Äußere Sulzbacher Straße, eines der wenigen klassischen Cafés mit Tradition in 
Nürnberg, das im hinteren Teil der Lokation zum gemütlichen Verzehr der Waren und 
mit neu gestaltetem, hellem und modernem Ambiente, einlädt. Schon beim Eintre-
ten des Ladengeschäfts lachen einem die täglich frisch zubereiteten Backwaren und 
Konditoreispezialitäten wie Oma´s Kuchen in großer Auswahl, Feingebäck, Nostalgie-
produkte sowie Sahne- und Cremetorten, an. Diese werden nach alter handwerk-
licher Tradition gefertigt, ohne Verwendung von Convenience oder vorgefertigten 
Produkten. Alles kann sowohl über den Verkaufstresen erworben und mit nachhause 
genommen, als auch im Café verzehrt werden. Und wenn Sie Lust auf ein ganz be-
sonderes Geschmackserlebnis haben, dann lassen Sie sich Pralinen vom Chocolatier 
Storath, ganz nach Ihren Wünschen, zusammenstellen.

Selbstverständlich wird den Gästen auch ein 
Frühstück nach Wahl, kleine Imbisse und jeden 
Dienstag und Donnerstag ein frisch zubereitetes 
Mittagsgericht, außerhalb der Speisekarte, ange-
boten. Die Gerichte werden individuell zuberei-
tet, schmecken wie zu Hause und werden von 
freundlichem Servicepersonal serviert. Dazu kann 
man Getränke aller Art bestellen. Und mit der 
Mittags-Menü-Karte ist jeweils das zehnte Essen 
gratis.

Wir haben an unserem Besuchstag Oma´s Bienenstich sowie ein gemischtes Eis mit 
Sahne und dazu Kaffee bestellt. Es hat lecker geschmeckt und wurde uns liebevoll ser-
viert. Weil es uns so gut gefallen hat, sind wir noch etwas länger geblieben und haben 
anschließend noch einen Schoppen Franken-Wein und frische, mit Butter bestrichene 
Pfeffer-Brezen, verzehrt.

Schön, dass wir in unserem 
Vereinsgebiet ein so traditi-
onelles und privatgeführtes 
Café haben und sagen Dan-
ke an Herrn Karl Jäger und 
sein Personal. Wir haben uns 
sehr wohl gefühlt, es hat uns 
an nichts gefehlt und wir 
können die Bäckerei, Kondi-
torei Café Jobst wärmstens 
empfehlen. Haben wir Sie 
neugierig gemacht? Dann 
besuchen Sie es doch und 

wenn Sie es schon kennen, dann bleiben Sie ihm weiterhin treu. Wir wünschen einen 
guten Appetit und freuen uns schon auf das nächste „Zu Tisch bei ...“

Christa Schmid-Sohnle, Wolfgang Köhl (Mitglieder des Vorstands)
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  Werden Sie Mitglied! Nur 15 € Jahresbeitrag!

Unterstützen Sie die Arbeit des Bürgervereins! Helfen Sie uns durch Ihre Mitgliedschaft, 
unsere Stadtteile St. Jobst und Erlenstegen lebenswert und liebenswert zu erhalten. Für 
nur 15 Euro pro Jahr sind Sie dabei! Die Beitrittserklärung finden Sie auf S. 27.

Tel. 0911-95 98 023 | seniorennetzwerk.keller@st-jobst.de | www.st-jobst.de

Weitere Informationen bei
Antje Keller, Koordinatorin
Äußere Sulzbacher Str. 146
90491 Nürnberg

Netzwerkangebote im Winter 2020/ 2021:
●	Literatur-Café 
 14. Dez. / 25. Jan. um 14.30 Uhr
●	Computer-	und	Smartphone-Sprechstunde 
 1- bis 2-monatlich am Mittwoch um 15h
●	Stammtisch	–	aktueller	Themenaustausch 
 9. Dez. / 18. Jan. / 24. Feb. um 14.30 Uhr
●	Laufgruppe	Nordic	Walking	–	Do 8 Uhr
●	Diverse Kursangebote:	Yoga,	TaiChi,	Balance- 
	 &	Krafttraining,	Gedächtnistraining,	Rücken 
 fit	für	Männer	und	Frauen,	Tanzen
	Bitte	beachten:	Corona-bedingt	ist	für	
alleVeranstaltungen	eine	Anmeldung	nötig!

Das thailändische Restaurant 

www.mai-thai-restaurant.de

NEUERÖFFNUNG

Zum Bären 2   90562 Heroldsberg   0911 47887740
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Unsere Kinderreporter unterwegs

Unsere Igel in Gefahr

Neulich habe ich auf dem Schulweg mit meiner Freundin einen 
Igel auf der Wiese am Platnersberg gesehen. Ohne zu zögern 
schmissen wir unsere Roller auf den Boden und liefen zu ihm. Als 
wir bei ihm waren sahen wir, dass er nur noch ein Auge hatte. Wir 
legten ihm eine Karotte aus meiner Brotdose hin. Leider mussten 
wir in die Schule und konnten nicht bei ihm bleiben. Nach der 
Schule fuhr ich noch mal hin und kuckte, ob er noch da war, aber 
er war leider WEG. Hoffentlich ist ihm nichts passiert.

Einige Tage später sah ich mit meiner Schwester und meinem 
Papa am Abend einen Baby-Igel, der fast auf der Straße war. Wir holten Schaufel und 
Besen und setzten den Igel an den Waldrand.

Einige Tage später fuhr ich mit meiner Mutter zur Schule, als ich etwas auf der Straße 
sah, und bemerkte, dass es ein Igel war. Ich konnte mich in der Schule gar nicht konzen-
trieren und nach der Schule hab ich ganz aufgeregt gefragt, ob der Igel tot war. Mein 
Papa hat mir gesagt, dass er den Igel begraben hat. Da war ich traurig und erleichtert 
zu gleich! Ich hoffe es war nicht der gleiche Igel wie einige Tage davor.

Ihr wusstet bestimmt, dass in Deutschland viele Igel sterben, aber ihr wusstet bestimmt 
nicht, dass jedes Jahr 500.000 – 600.000 Igel nur in DEUSCHLAND sterben. Bevor ein 
Igel z. B. von einem Auto überfahren wird, rollt er sich zum Schutz zusammen. Dann 
kann ihm das Auto aber oft nicht mehr ausweichen und der Igel stirbt. Das ist nicht 
schön. Manche Igel werden auch von einem Mäh – Roboter überrollt. Dann verzieht 
er sich verletzt in ein Gebüsch und verendet an einem qualvollen Tod. Igel haben auch 
viiiiieeeeeellleeee Stacheln. Wie viele? 6.000 - 8.000 Stück.

Igel sind nachtaktiv und halten Winterschlaf ab ungefähr Mitte November. In den letz-
ten Wochen vor dem Winterschlaf müssen sie sich eine Fettschicht anfressen. Und sie 
suchen sich ein Winterquartier, z. B. in Laubhaufen oder Hecken. Deswegen macht bitte 
nicht alles Laub aus euren Gärten weg sondern lasst den Igeln ein schönes Winterhotel. 
SAGT DAS AUCH EUREN ELTERN !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
Der Igel frisst Insekten, kleine Vögel, Vogeleier, Würmer, Käfer und so weiter…
Der Igel hat sehr viele Feinde: Uhu, Marder, Dachs und Fuchs, usw. Aber der größte 
Feind ist der Mensch, weil: Er den Igeln das Zuhause wegnimmt, und ihn durch die 
schnellen Autos in Gefahr bringt!

AUFRUF: PASST AUF DIE IGEL AUF!!!!!!!!!!!!!

Cosima Brunner, 9 Jahre
Kinderreporter vom Bürgerverein Jobst-Erlenstegen

Liebe Kinder, wenn auch Ihr hier Euren Artikel lesen wollt, dann bewerbt Euch mit ei-
nem spannenden, lustigen, … Artikel als Kinderreporter

unter info@bv-jobst-erlenstegen.de oder schreibt uns einen Brief oder sprecht uns 
einfach an.
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Aus der Gebrüder-Grimm-Schule

Die Zeit an der Gebrüder-Grimm-Grundschule seit
Schuljahresbeginn während der Corona-Pandemie

Nach den Sommerferien war die Freude groß, dass das Schulleben wieder weitestge-
hend normal starten konnte. Jedoch blickten manche von uns auch mit etwas Verunsi-
cherung auf die bevorstehende Zeit. Einiges sollte bleiben, manches änderte sich.

So nimmt mehrmaliges Hän-
dewaschen weiterhin großen 
Raum innerhalb des Schulvor-
mittags ein. Auf dem gesam-
ten Schulgelände herrscht 
Maskenpflicht, wobei der 
Mund-Nasen-Schutz auf 
den Sitzplätzen nicht getra-
gen werden muss. Während 
unsere Erst- und Zweitkläss-
ler bereits etwas eher in die 
wohlverdiente Hofpause star-
ten, müssen sich die älteren 
Kinder noch ein wenig ge-
dulden. Auf dem Pausenhof 
werden die Schülerinnen und Schüler dazu angehalten, nur in dem für sie vorgesehenen 
Bereich zu spielen und Abstand zu wahren.

In der anschließenden Frühstücks-
pause werden wir von der Dame des 
Pausenverkaufs direkt an der Klassen-
zimmertür mit frischen Backwaren so-
wie geschnittenem Obst und Gemüse 
versorgt.

Aufgrund des häufigen Lüftens wird 
es im kommenden Winter sicherlich 
nicht so kuschlig warm werden in den 
Klassenzimmern, jedoch wappnen wir 
uns mit wärmenden Decken und flau-
schigen Klamotten.

Matthias Volk, Rahel Ott und Julia Illi
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Aus unseren Kindergärten

Erntezeit im Spitalhof

Herbstzeit ist auch für die Krippen- und Kindergarten-
kinder des Spitalhofes Erntezeit. Kürbisse werden ge-
erntet, mit Krafteinsatz geschnitten und zu Kürbissup-
pe verkocht. Äpfel werden nicht nur direkt vom Baum 
genascht, sondern auch zu Apfelringen, Apfelmus und 
Marmelade verarbeitet. Man glaubt kaum, dass es sich 
bei diesen Projekten um die Erlebnisse von Stadtkindern 
handelt. Mit dieser naturnahen Pädagogik werden den 
Kindern Erlebnisse ermöglicht, die sonst nur Kinder auf 
dem Lande machen können. Gerade darin besteht der 
Reiz der gesamten Spitalhof-Anlage.

Nicht nur im gepflegten Sandkasten wird hier gebuddelt 
– man darf auch im Matsch graben, barfuß laufen, Obst 
und Gemüse anbauen, ernten und verarbeiten. Ebenso 
wird es den Kindern erlaubt und ist sogar erlebnispäd-
agogisch erwünscht, auf Bäume zu klettern, Baumhäu-
ser zu bauen sowie sich um das Wohl der Spitalhof-Tiere 
zu kümmern. Die fünf Hühner und zwei Kaninchen gehören ebenso zum pädagogi-
schen Inventar wie der alte Obstbaumbestand, der herrlich naturbelassene Garten, 
die Matschgrube, die unzähligen Äste und Bretter auf denen balanciert, gebaut und 
unter Aufsicht auch gesägt und gehämmert werden darf. Hier wird nicht nur mit 
vorgegebenem Spielzeug gespielt, sondern die Fantasie der Kinder angeregt und ihre 
Kreativität gefördert.

Wir ernten, was wir säen! 

Hier im Spitalhof wird ein wertvoller Beitrag für unsere Gesellschaft geleistet. Denn 
wer schon einmal so naturnah spielen und lernen durfte, der wird hoffentlich einen 
Beitrag dazu leisten, eben jene Natur auch zu erhalten und zu schützen. Wer mit Kopf, 
Hand und Fuß in den ersten Jahren derartig ganzheitliche Erfahrungen sammeln hat 
dürfen, dessen Gesamtpersönlichkeit ist hoffentlich gerüstet für die herausfordernden 
Jahre, die noch kommen werden.

Sabine Spaltenberger, Mama zweier Spitalhof-Sprösslinge 
(„Haus für Kinder“ im Spitalhof) 
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Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg
Tel.: 0911 / 91 99 4 - 0 . Fax: 0911 / 91 99 4 - 44
E-Mail: info@maximilians-augenklinik.de

Maximilians-
Augenklinik

Das Kompetenzzentrum für Augenheilkunde. Ambulant und stationär.

www.maximilians-augenklinik.de
Laserbehandlungen

OP-Leistungen:
Grauer Star (Katarakt)

Schieloperationen 

Plastische Lid-Chirurgie

Glaskörper- und Netzhauterkrankungen

Grüner Star (Glaukom)
Makuladegeneration

Hornhauttransplantation

Besuchen Sie unsere Webseite: 

E-Mail: info@mvz-erlenstegen.de

Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg 
Tel.: 0911 / 18 09 45 17 . Fax: 0911/18 09 45 18

Praxis für Augenheilkunde 

Maximilians
MVZ Erlenstegen
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Aus unseren Kindergärten

Es hat sich heuer einiges getan im 
Kindergarten Erlenstegen

Nachdem die Generalsanierung aus Kostengründen nicht durchführbar war, starteten 
im Frühling dann einige unaufschiebbare Renovierungsarbeiten:
Im Freigelände wurde im April der alte Sand 
ausgetauscht, damit unsere Kinder wieder 
wunderschöne Sandburgen bauen und un-
beschwert im Sand spielen können.
Dank des Beschlusses des Kirchenvorstands 
hat unser Haus im Mai eine neue Dach-
eindeckung mit Dämmung und modernen 
Dachflächenfenstern erhalten.
Das Obergeschoss wurde in Eigenregie op-
tisch aufgefrischt. Durch die tatkräftige Hilfe 
eines Kindergartenvaters haben die Wän-
de einen neuen Farbanstrich erhalten. Der 
Hausmeister hat die Holzverkleidung abgeschliffen und neu eingewachst. Eine Mit-
arbeiterin von uns hat in Eigeninitiative das Treppengeländer ins Obergeschoß neu 
gestrichen und ein weiterer Kindergartenvater für uns kostenlos einen neuen Teppich-
boden organisiert, den unser Träger dann verlegen ließ. Im Bauzimmer bauten wir 
selbst eine Sitz- und Spielbank ein, so dass der Raum besser genutzt werden kann.

Die Kirchengemeinde St. Jobst hatte ja ein Stück der ehemaligen Ringbahn-Trasse zu-
gekauft, so dass wir nun endlich auf ganzer Länge unseren Außenbereich vergrößern 
konnten. Wir sind sehr glücklich über diese Erweiterung unserer Freifläche. Sie  ermög-
licht den Kindern nun ein noch vielfältigeres und entspannteres Spielen im Garten. Es 
gibt nun deutlich mehr Platz für Bewegung und Aktion, für Rollenspiele, zum Bauen 
und Klettern, zum Rutschen, Graben, Springen und Hüpfen, Platz zum Träumen und 

Dösen, zum Wasserspielen, Picknicken und 
Feiern, Platz für Mal- und Basteltisch, für den 
Stuhlkreis, um im Freien singen und spielen 
zu können. Gerade in den Pandemie-Zeiten 
und bei all den notwendigen Einschränkun-
gen ist das für uns unverzichtbar! Dank der 
großzügigen Spende des Fördervereins des 
Kindergartens Erlenstegen haben wir zwei 
Bodentrampoline bekommen. Einige Väter 
haben mit großem Arbeitseinsatz die Tram-
poline eingebaut. Unser Außengelände ist 
damit um eine Attraktion reicher und die 
Kinder haben sehr viel Spaß beim Turnen u. 
Hüpfen.

Petra Scheib, Einrichtungsleitung
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Online Terminvergabe: www.noris-dermatologie.de

 ALLES RUND UM DIE HAUT 

 MODERNSTE LASER

 ÄSTHETISCHE MEDIZIN

 ALLE KASSEN UND 

 PRIVATSPRECHSTUNDEN

Tel. 0911 / 53 38 28  Sulzbacher Str. 61  90489 Nürnberg

Auf unserem neuen YouTube-Channel beant-
wortet Dr. Weber Ihre Fragen zu ausgewählten 
Themen wie Tattooentfernung, Falten- oder Ro-
saceabehandlungen, alles über Akne und vieles 
mehr. Schauen Sie doch einfach mal vorbei unter: 
www.noris-dermatologie.de/das-sind-wir/
youtube-channel/

FRAGEN RUND UM DIE 
HAUT EINFACH ERKLÄRT 

Ihr Hautzentrum am Stresemannplatz

GUT INFORMIERT
DANK UNSEREM
YOUTUBE-CHANNEL

Äußere Sulzbacher Straße 124 im CNO Nürnberg
Telefon: 0911/999 87 87

   Mail: brille@augenoptik-kraus-schneider.de

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

�Sehtest
�Sonnenbrillen
�Kontaktlinsen
�Gleitsichtglasexperten
�Meisterwerkstatt

�Hörtest
�Gehörschutz
�herstellerunabhängige Beratung
�Meisterbetrieb
�präqualifiziert 

A U G E N O P T I K  &  A K U S T I K  

K R A U S  &  S C H N E I D E R 
p e r f e k t   s e h e n   u n d   h ö r e n      
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Wir 
wünschen Ihnen 

frohe Weihnachten und
viel Glück und Erfolg für das Jahr 2021!

Gerne stehen wir Ihnen auch im kommenden Jahr bei allen Fragen 
rund um Ihre Immobilie zur Seite. Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Engel & Völkers Team

Engel & Völkers Erlenstegen
Äußere Sulzbacher Straße 175

90491 Nürnberg
Tel.: 0911/580 77 99 0

nuernberg@engelvoelkers.com

Engel & Völkers Zentrum
Rathausplatz 7
90403 Nürnberg

Tel.: 0911/580 77 99 70
www.engelvoelkers.com/nuernberg
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Telefon: 0911 / 891 08 03

Telefon: 0911 / 59 49 92

Am Stadtpark 2

Leipziger Straße 31

(im Parcside)

�

�

�

�

�

Schuheinlagen

Bandagen und Orthesen

Kompressionsstrümpfe

Lauf- und Bequemschuhe

Schuhe nach Maß

www.richterpaedie.de
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Unser Lieblingsthema:

I M M O B I L I E N

VERKAUFEN . VERMIETEN . BERATEN

Bindergasse 16 I 90403 Nürnberg Telefon 0911 - 376 60 60

www.boeller-immobilien.de   I  info@boeller-immobilien.de
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Frauenärzte
Dr. Jutta Böckel-Blechschmidt
Dr. Susanne Schreiber-Schönekäs 
Gabriele Thieme 

✔	Schwangerenbetreuung
✔	Pränataldiagnostik
✔	3D/4D Ultraschall
✔	Humangenetische 
 Beratungen

✔	Hormon- und
 Stoffwechseltherapie
✔	Naturheilkunde
✔	Mädchensprechstunde	
✔	Brustultraschall 
✔	Tumornachsorge

Äußere Sulzbacher Str. 124  .  90491 Nürnberg  .  Tel. 0911 80192062  .  www.frauenaerzte-im-cno.de

FRAUENÄRZTE IM CNO

Schlaunstr. 29 ● 90480 Nürnberg ● Tel 0911- 54 40 577 ● eder-immo@t-online.de ● www.ederimmo.de

Wir vermitteln auch Ihre Grundstücke, 
Häuser und Wohnungen.

Wir vermitteln auch Ihre Grundstücke, 

 90480 Nürnberg ● Tel 0911- 54 40 577 ● eder-immo@t-online.de

Häuser und Wohnungen.

JAHREJAHREJAHRE

 SEIT 1967
IM

 D
IE N

S TE  U N SE RER K
U

N
D

E
N5050 U50 U50 U50

Bürgerverein_Jobst-Erlenstegen_123x60.indd   1 14.11.16   15:30
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Aus unseren Kirchengemeinden

Katholische Pfarrei Allerheiligen 
 
Segen bringen, Segen sein
Kindern halt geben – in der Ukraine und weltweit
… in Zeiten von Corona auch bei uns nicht immer einfach.
In der Ukraine müssen viele Eltern ihre Familien verlassen, um Geld im Ausland zu 
verdienen. Daher lassen sie ihre Kinder oft bei Verwandten oder Freunden zurück. 
Da ist es wichtig, wenn man Rituale und andere Menschen hat, die einem Sicherheit, 
Geborgenheit und Halt geben. Zu diesen Personen möchten wir Sternsinger auch in 
diesem Jahr wieder gehören. Das können wir aber nur mit Ihrer Hilfe!
Am 06.Januar werden wir wieder den Segen in die Häuser bringen. Wenn Sie ei-
nen Besuch der Sternsinger wünschen, dann melden Sie sich bitte unter folgender 
E-Mail an: sternsinger-allerheiligen-st.josef@gmx.de  oder im Pfarrbüro Allerheiligen 
Tel.: 0911 513890. Wir werden nur Familien besuchen, die angemeldet sind, unter 
Einhaltung der Hygieneregeln. Familien, die uns beim Segenbringen unterstützen 
möchten, dürfen sich ebenfalls über oben genannte E-Mail-Adresse bei uns melden. 
Wir freuen uns über jede Unterstützung! Das Sternsinger-Team von Allerheiligen und 
St. Josef (E. Bräun)

Einweihung neue Glasfenster der Taufkapelle in 
der Allerheiligenkirche 
Am 4.10.20 war es endlich soweit, dass die Corona-
bedingt verschobene Einweihung der neuen Glasfens-
ter im Rahmen eines feierlichen Gottesdienstes erfol-
gen konnte. Hauptzelebrant war Erzbischof Ludwig 
Schick, der auch die Segnung der Fenster vornahm. 
Gekommen waren außerdem die ehemaligen Pfarrer 
von Allerheiligen, Monsignore Dr. Michael Hofmann 
und Domkapitular Hans Schieber. Pfarrer Rainer Gast 
nahm zu Beginn des Gottesdienstes eine theologische 
Interpretation der Glasfenster vor, die Künstlerin Ur-
sula Jüngst sprach von einer „Entdeckungsreise zum 
Licht“, die sie bei diesen, ihren ersten, Glasfenstern 
unternommen habe. In den Dankesworten am Ende des Gottesdienstes sprach die 
ehemalige Bundesbildungsministerin und Vatikanbotschafterin Frau Schavan, die mit 
der Künstlerin seit vielen Jahren freundschaftlich verbunden ist, von einem Fenster, das 
die Menschen in der Taufkapelle förmlich „umarmt“. (Dr. Jutta Ertl)
  
Gottesdienste in Allerheiligen:
An jedem Sonntag findet um 8.15 Uhr und 10.45 Uhr ein Gottesdienst statt.
Für alle Gottesdienste am 24. und 25. Dezember ist die Einzel-Voranmeldung ab 
30.11. erforderlich. Die Eintrittskarten verfallen, wenn man nicht spätestens 10 Min. 
vor Gottesdienstbeginn in der Kirche ist.

Musik in Allerheiligen: In diesen turbulenten Zeiten wollen wir Kunst und Kultur 
weiterhin fördern und fortführen mit einem vielschichtigen Programm. 
Aufgrund der derzeitigen noch unsicheren Umstände kann zum jetzigen Zeitpunkt 
leider keine endgültige Aussage über die Durchführung aller Programme getroffen 
werden. Bei allen Aufführungen gelten selbstverständlich die bis dato geltenden Hy-
gienebestimmungen. Auskünfte: allerheiligen.nuernberg@erzbistum-bamberg.de
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Aus unseren Kirchengemeinden

Evangelische Kirchengemeinde St. Jobst 

….den ENGELN DIENEN…. Ausstellung der Künstlerin An-
gelika Kandler Seegy in St. Jobst mit “Bildern aus anderen 
Dimensionen“
22.11 2020 bis 5.3 2021,
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8-18, Sa 9-12, So 11-13 Uhr
Evang. - Luth. Gemeindehaus St. Jobst

Veranstaltungen im Rahmen der Ausstellung im Großen Saal 
des Gemeindehauses:
Samstag 5. Dez. 2020, 17 Uhr: Mit Engeln unterwegs“,
Adventsgeschichten von Gitarre begleitet. Anmeldung im Pfarramt 
erforderlich

Advent und Weihnachten in St. Jobst 2020
Die Advents- und Weihnachtszeit wird in diesem Jahr ganz anders werden. Wir hoffen 
und planen, dass wir miteinander Weihnachten in und um die Kirche feiern können. Da 
aber noch so vieles unklar ist, finden Sie hier nur eine Übersicht über die Adventssonnta-
ge. Auch die ist natürlich immer unter Vorbehalt.
Für Weihnachten planen wir zwei kurze Familiengottesdienste im Freien auf dem Kirchhof 
und mehrere Christvespern und Christmetten in der Kirche. Auch am 1. und 2. Weih-
nachtsfeiertag wird es bei Bedarf mehrere Gottesdienste geben. Das Krippenspiel der 
Konfirmand*innen versuchen wir filmisch aufzunehmen und auf der Homepage und am 
1. Feiertag im Gottesdienst zu zeigen. Für alle Gottesdienste wird eine vorherige Anmel-
dung nötig sein. Derzeit arbeiten wir an einem Online-Anmeldeverfahren.
Genauere Informationen zu allem finden Sie kurzfristig auf der Homepage unter www.
st-jobst.de und in den Aushängen im Schaukasten. Da das Lüften sehr wichtig ist, ziehen 
Sie sich bitte auf jeden Fall warm an! Den schwedischen Weihnachtsmarkt wird es leider 
nicht mehr geben.
1. Advent, 29. November 
  9.30 Uhr Bläsergottesdienst 
2. Advent, 6. Dezember 
  10 Uhr Familien - Gottesdienst zu Nikolaus
  11 Uhr Advents - Matinee im Kirchhof, Frauen- 
 ensemble VOCELLA (ca. 30 min)
3. Advent, 13. Dezember 
  9.30 Uhr Adventsgottesdienst
4. Advent, 20. Dezember 
  10 Uhr Gottesdienst von der Jugend für alle
  11 Uhr Advents - Matinee im Kirchhof, Kantorei und 
 Posaunenchor St. Jobst (ca. 30 min.)

Neujahrsempfang in St. Jobst 31. Januar 
9.30 Uhr Gottesdienst mit besonderer Musik
Ob und in welcher Form es einen Empfang im Anschluss geben wird, ist derzeit noch 
unklar.

Wir wünschen allen Bürger*innen ein gesegnetes Weihnachtsfest, hoffentlich Gesund-
heit und ein gutes neues Jahr. Wir sind gern für Sie da.
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Kinderseiten

Hallo Lena, Max, Sophie, Dominik - oder wie heißt Du?

Hast Du Lust am Raten, Suchen, Malen?
Wenn Du auf den folgenden 2 Seiten eine oder beide Aufgaben löst und zu 

uns schickst, bekommst Du ein kleines Geschenk. Versuch’s doch einfach mal!

Viel Spaß!
Aufgabe 1

Suche den richtigen Weg!
Bald ist Bescherung. Hilf dem Weihnachtsmann, den Weg zum Weihnachtsbaum 
zu finden, damit er sein Geschenk noch rechtzeitig darunterlegen kann.
Achtung! Manche Wege sind am Ende geschlossen, dann kann der 
Weihnachtsmann nicht zum Ziel gelangen, sondern muss zurückgehen. Nur mit 
dem offenen Weg gelangt er zum Weihnachtsbaum.
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Kinderseiten

Absender:    Jahre alt 
 

Im nächsten Heft - im März - gibt‘s neue Aufgaben. Bis dann!

Schicken an:  Bürgerverein Jobst-Erlenstegen, 
 Spitalhof 3, 90491 Nürnberg

Aufgabe 2: 
Erkenne die Farben und male aus!

Ben und Marie haben ihre Kleidung gewaschen, doch dabei sind mit dem 
Schmutz auch die Farben verschwunden.

Male die Kleidungsstücke in der Farbe an, die Dir die Buchstaben verraten. 
Schreibe die Wörter auch auf und denke daran, dass man Farben klein schreibt. 
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Aktuelles im Vereinsgebiet

Bebauung auf dem ehemaligen Tafelgelände: Quartier Tafel

Das „Quartier Tafel“ nimmt langsam Gestalt an! Erst vor eineinhalb Jahren war der 
Spatentisch, genauer am 9. Juli 2019, damals mit viel Prominenz. Inzwischen ist einiges 
passiert. Grund genug für uns bei dem Träger des Projektes, der Dawonia, nachzufra-
gen, wie der Stand der Arbeiten ist.

Die reinen Zahlen des Projektes sind beeindruckend:
Es entstehen ca. 380 Wohnungen mit insgesamt ca. 30.000 qm Wohnfläche in 12 Ge-
bäuden, hinzu kommen ca. 230 Tiefgaragenstellplätze. 300 Wohnungen haben 2- oder 
3-Zimmer, weitere 80 sind 4-Zimmer-Wohnungen. 40% der Wohnungen werden mit 
Einkommens-orientierter Förderung (EOF) vergeben. Bezahlbarer Wohnraum in einer 
attraktiven Lage, sowohl im Grünen als auch zentrumsnah, war ein wesentlicher Aspekt 
bei der Planung des Projekts.

Die Umsetzung des Projekts 
berücksichtigt dabei auch 
alle aktuellen Anforderungen 
an solche Vorhaben: Es gibt 
Überlegungen für Mobilitäts-
konzepte, zum Beispiel Car-
Sharing, ein Stadtteil-Café, 
um den sozialen Austausch 
zu fördern, viele Grünflächen 
und Kinderspielplätze sowie 
deutlich mehr Stellplätze für 
Fahrräder als sonst üblich.

Die Fertigstellung von 11 Häusern wird im Frühjahr 2022 erwartet, also in gut  einein-
halb Jahren, einige Monate später als ursprünglich geplant. Grund dafür ist eine nicht 
vorhersehbare Verzögerung bei dem Ausheben der Baugrube. Es musste ein großer 
Bunker mit einem Volumen von 10.000 cbm freigelegt und verfüllt werden. Ein Auf-
wand, der zum Zeitpunkt der Planung nicht berücksichtigt werden konnte.

Eines der zwölf Häuser wird ein halbes Jahr später fertig, voraussichtlich im letzten 
Quartal 2022. Es fehlt noch die abschließende Baugenehmigung, die allerdings in Kürze 
erwartet wird. In diesem Haus ist ein Nahversorger mit einer Verkaufsfläche von 1.000 
qm vorgesehen. Es gibt schon mehrere Interessenten für diese Fläche, die in dieser be-
gehrten Lage gerne eine weitere Filiale eröffnen würden.

Schon Ende des Jahres 2020 sollen die ersten beiden Musterwohnungen fertig sein. 
Auf die Vormerkliste kann man sich allerdings noch nicht eintragen, dafür ist es noch 
zu früh.

Dr. Bertram Küppers (Mitglied des BV-Vorstands)
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Albert-Schweitzer-Seniorenstif t
 NÜRNBERG

Jetzt Probeessen vereinbaren!
Gemeinnützige Paritätische Altenhilfe GmbH
Albert-Schweitzer-Seniorenstift
Eichendorffstraße 41  I  90491 Nürnberg

Tel.: 0911 91967 – 0
E-Mail: info@albert-schweitzer-seniorenstift.de
www.albert-schweitzer-seniorenstift.de

TÄGLICH STEHEN IHNEN DREI VERSCHIEDENE MITTAGSGERICHTE  
ZUR AUSWAHL:

Extras: 
Tagessuppe 1,30 € 
Frischer Beilagensalat 1,65 € 
köstliche Desserts 1,00 € 
selbstgebackene Kuchen 1,65 € 

NUTZEN SIE JETZT UNSER AKTIONSANGEBOT!  
Als Neukunde erhalten Sie einmalig drei Mittagsgerichte  
aus unserem Wochenplan für nur 21,40 €

Täglich frischer Mittagstisch  
direkt zu Ihnen nach Hause

Mobiler Mittagstisch
SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG -  
UNSER LIEFERSERVICE FREI HAUS:
- 365 Tage im Jahr, auch an Sonn- und Feiertagen
- Heute bestellt, morgen geliefert
- Ohne Vertragsbindung

MITTAGSGERICHT 88,110 €
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Dr. med. Jörg Zajitschek

Äußere Sulzbacher Straße 124 
im Campus Nürnberg Ost (CNO)

90491 Nürnberg | Telefon 0911 95666500
Privatkassen und Selbstzahler

Dermatologie · Besenreiserbehandlung 
Minimal-invasive Krampfadertherapie

Lasertherapie · ambulante Operationen
Ästhetische Medizin · Allergologie 

Hautkrebsvorsorge

Haut Venen&
Praxis  Nürnberg

Ihr Haut- und Venenarzt in Erlenstegen/St.Jobst

www.haut-venen-nuernberg.de

Zajitschek Erlenstegen 123x60_RZ_123x60  26.07.11  12:03  Seite 1

Computer & Mehr...
...ich bin für Sie da!
 . Computerservice . Beratung und Verkauf
 . Info und Hilfe im Alltag

Reimar Deckert
Veillodterstr. 11a . 90409 Nürnberg  

Tel.: (0911) 561 9075 . Öffnungszeiten: Di. und Do. 17 - 19 Uhr
www.reimardeckert.de
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Tapezier-
arbeiten
Wand-
gestaltungen

Teppichböden
Glattbeläge
Parkett

Licht-
decken
Spanndecken

Polsterwerkstätte

Gardinen-
dekorationen
Sonnenschutz

Raumausstattung Robert Eckstein
Werkstatt: Adamstraße 12 - 90489 Nürnberg
Telefon:    0911/ 555 841
Mail:         R@umausstattung.de www.robert-eckstein.de

NEUE RÄUME: Flußstr. 9 • 90491 Nürnberg • 0911 - 507 169 35 • www.sj-logopaedie.de

Therapie von Sprach-, 
Sprech-, Stimm-, Hör- und 

Schluckstörungen bei Kindern, 
Jugendlichen & Erwachsenen

Kachelöfen I Kamine I Fliesen 
Naturstein I Schornsteine 

Kieslingstraße 74 I 90491 Nürnberg 
Telefon/ Fax 0911 - 46 98 25 I Mobil 0170 - 533 28 03 

info@senf-kachelofenbau.de  
www.senf-kachelofenbau.de 

Innungsmeisterbetrieb 
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Wie funktioniert Soziales Miteinander in Pandemie-Zeiten?

Das Coronavirus mit all seinen Kontakt- und Abstandsbeschränkungen wirkt sich auch im 
Seniorennetzwerk umfangreich auf die Durchführung von Angeboten aus:

Sämtliche besondere (Einzel-)Veranstaltungen entfal-
len seit Frühjahr komplett - wie die Besichtigungstou-
ren in den sechs Einrichtungen für (Betreutes) Woh-
nen und Pflege im Stadtteil, die Koch-Workshops in 
der Steiner-Schule sowie die Kontaktbörse. Gegen-
wärtig ist eine Wiederaufnahme und Realisierung 
solch spezieller Formate vollkommen offen.

Weit erfreulicher sieht die Situation glücklicherweise 
im Bereich der regelmäßigen Kursangebote aus (u.a. 
Yoga Sanftes Üben, TaiChi zur Sturzvorsorge, Gedächtnis- sowie Balancetraining): Nachdem 
ab Juni 2020 wieder Präsenzveranstaltungen erlaubt waren, konnten viele der im Frühjahr 
entfallenen Kurseinheiten draußen im Freien nachgeholt werden. Seit September erfolgte 
eine Fortführung fast aller (Kurs-)Angebote - incl. der Einübung einer „neuen Normalität“ 
unter Berücksichtigung der gesetzlichen Vorgaben und des von der Kirchengemeinde ver-
abschiedeten Hygienekonzepts. Dazu gehört eine Durchführung in größeren Räumen zur 
Einhaltung des nötigen Abstands und eine Begrenzung der Teilnehmergröße auf kleinere 
Gruppen.

Bezüglich Weiterführung oder Absage von (Kurs-)Angeboten besteht bei mir als Ko-ordi-
natorin seit Ausbruch der Corona-Pandemie ein fortwährender Abwägungsprozess zwi-
schen Schutz vulnerabler Personen und Risikogruppen einerseits und dem Wissen um die 
Bedeutsamkeit sozialer Kontakte und Gemeinschaft für die psychische (und damit physi-
sche) Gesundheit. Diese Verhältnismäßigkeit zu wahren zwischen Schutz vor Corona und 
Vereinsamung ist angesichts der mitunter täglich neuen Informationen, Empfehlungen und 
staatlichen Anweisungen wahrlich nicht einfach. Beachtenswert fand ich die Tatsache, dass 
im Oktober sämtliche Teilnehmenden selbst bei bereits höheren Inzidenzwerten über 50 
weiterhin überaus erfreut zu den Kursen kamen. Demnach besteht bei den älteren Stadt-
teilbürgerInnen ein großer Bedarf an sozialem Miteinander trotz dem Wissen um die Ge-
fahren von Corona.

Die Wintermonate bringen sicher wieder neue Herausforderungen im Umgang mit der Pan-
demie. Die Witterungsbedingungen und viele Veranstaltungsabsagen lassen dann größ-
tenteils nur einen Aufenthalt in der eigenen Häuslichkeit zu. Dann kommen den kleinen 
nachbarschaftlichen Begegnungen wieder vermehrt besondere Bedeutung zu. Lassen Sie 
uns achtsam füreinander sein und aufeinander achtgeben!

Herzliche Einladung zu einem neuen Veranstaltungsformat zur Förderung des sozialen Mit-
einanders: Ein monatliches Stammtischtreffen mit der Möglichkeit zum gemeinsamen Aus-
tausch über Themen, die Sie beschäftigen, erfreuen und belasten.

 NEU! Stammtischtreffen - im Evang. Gemeindehaus St. Jobst, kleiner Saal
 Mittwoch, 09. Dezember 2020, Montag, 18. Januar und Mittwoch 24. Februar  
 2021, 14:30 bis 16:00 Uhr - Leitung: Antje Keller ➔	Anmeldung bei A. Keller!

Ihre Antje Keller, Koordinatorin Seniorennetzwerk St. Jobst/Erlenstegen 
(Tel. 95 98 023 – Mail: seniorennetzwerk.keller@st-jobst.de - www.st-jobst.de)

Nachbarschaft im Vereinsgebiet
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Ärztehaus am Albrecht Dürer Platz 
Agnesgasse 6 
90403 Nürnberg 
 
Alle Kassen und Privat 
0911 – 234 94 30  

Ärztehaus CNO/ Medic Campus 
Äußere Sulzbacher Strasse 124  
90491 Nürnberg 
 
Privat 
0911 – 597 692 70  

Facharztpraxis  
Innere Medizin – Kardiologie 
ambulant  - stationär 
www.sauerhammer-helbig.de 



63

Vereine im Vereinsgebiet

Reiten im Vereinsgebiet

Reiten hat im Vereinsgebiet eine lange Tradition. Vor gut 100 Jahren wurde in der Staden-
straße der Reitclub Nürnberg gegründet, der später seine Aktivitäten nach Heroldsberg 
verlegte. Heute ist der Reitclub Tat-
tersall Nürnberg e. V. mit über 100 
Mitgliedern in der Stadenstraße an-
sässig. Der Verein verfügt über ein 
großes Außenreitgelände mit einem 
Turnierplatz und einem Übungs-
platz zum Springen. Der Name 
„Tattersall“ geht übrigens auf einen 
englischen Stallmeister aus dem 18. 
Jahrhundert zurück, der in London 
Stallungen mit Reitplatz, Reithalle 
und Gesellschaftsräumen betrieb.

Viele große Turniere und Jagden wurden in unserem Vereinsgebiet schon veranstaltet, ein-
schließlich der Bayerischen Meisterschaften. Horst Seehofer war schon Schirmherr einiger 
Veranstaltungen. Zuletzt fand im September, unter Berücksichtigung der Hygienebestim-
mungen, das Vereinsfest statt, bei dem die Reiter ihr Geschick im Umgang mit ihrem Pferd 
unter Beweis stellen konnten.

Der Reichswald ist für Reiter ein Eldorado. Diesseits und jenseits der Autobahn gibt es 
ein weitverzweigtes und abwechslungsreiches Netz an Reitwegen. Ausgangspunkt für 
die Reiter aus unserem Stadtteil sind die beiden Reitställe neben dem Vereinsgelände des 
Reitclubs: Die Pferdebox am Reichswald und die Reitanlage Erlenstegen. Pferdebesitzer 
können in beiden Einrichtungen Boxen anmieten.

In der Pferdebox sind rund 20 Pferde und Ponys untergebracht, vom kleinen Shetland-Pony 
„Bella“ bis zur ausgewachsenen Stute. Die Jugendarbeit hat in der Pferdebox eine große 
Bedeutung. Es gibt eine Pony-Stunde, in der schon die kleinsten Pferde-Fans den Umgang 
mit dem Pferd lernen, sowie weiterführenden Unterricht für Kinder und Jugendliche. Die 
Kapazitäten sind naturgemäß begrenzt und heiß begehrt. Die jungen Reiter können ihr 
erworbenes Wissen und Können auch unter Beweis stellen: Gemeinsam mit dem Verein 
werden Prüfungen für Reitabzeichen und andere Veranstaltungen organisiert. Die Pferde-
box hat auch einige Erfolge vorzuweisen: Schon mehrmals kamen Fränkische Meister und 
Meisterinnen aus unserem Vereinsgebiet!

Der Schwerpunkt der benachbarten Reitanlage Erlenstegen ist die Ausbildung der Pferde 
für das Dressurreiten. Dafür stehen ein Reitplatz und eine große Reithalle zur Verfügung. 
Seit Mai gibt es eine neue Führung mit viel Erfahrung als Sportreiter und Lehrer, mitten 
in der Corona-Zeit. Für das richtige Zusammenspiel zwischen Pferd und Reiter ist auch 
die passende Ausrüstung von großer Bedeutung, daher werden auch maßgeschneiderte 
Sättel angeboten. In der Reitanlage Erlenstegen ist Platz für 30 Pferde, aktuell sind sogar 
noch einige Boxen frei.

Dr. Bertram Küppers (Vorstandsmitglied BV)
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Handgeknüpfte Unikate

Kundenindividuelle Anfertigungen

Gerne können Sie Ihren  

Lieblingsanhänger mitbringen. 

www.hundertachtedelsteine.de

s.schmidt@hundertachtedelsteine.de

FunkelndeFacetten
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Tagespfl ege im 
Sebastianspital

NürnbergStift

Pfl egezentrum Sebastianspital am Wöhrder See
Veilhofstraße 38, 90489 Nürnberg
Telefon 09 11 / 2 15 31-171
Nuest@stadt.nuernberg.de

www.nuernbergstift.de

Montag bis Freitag jeweils von 8.30 – 16.30 Uhr im Elisabeth-Bach-Haus

Tagespfl ege ergänzt die Pfl ege zu Hause. Pfl egende Angehörige er-
fahren Entlastung, während soziale Kontakte und Beschäftigungs-
angebote unseren Gästen Abwechslung und Anregung bieten.

• gemeinsames Frühstück & Mittagessen
• Impulse zur Anregung und Aktivierung
• Zeiten für Entspannung und Austausch
• Kaffee & Kuchen

Zur Abklärung oder Beantragung von Leistungen der Pflege- und
Krankenkassen und der Abrechnung von Fahrtkosten beraten und 
unterstützen wir Sie gerne.
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Spitalhof / Sitz des Bürgervereins

Wochenmarkt Erlenstegen

Bärenbrunnen

Gebrüder-Grimm-Schule

Rudolf-Steiner-Schule

Montessori-Schule

Europaplatz

Philosophenweg
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Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e. V.
... damit unsere beiden Stadtteile lebenswert und liebenswert bleiben.

Das Vereinsgebiet


